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Die weibliche Hörgeräte-Akustik

weil Frauen 
besondere 
Hörgeräte
brauchen

...

Können Hörgeräte männlich sein? Und brauchen Frauen deshalb 
besondere Hörgeräte? Ja, denn viele Funktionen von Hörgeräten 
wurden auf der Basis von Messwerten des männlichen Gehörs 
entwickelt. mona&lisa bietet deshalb eine spezielle Auswahl 
von Hörgeräten an, die das weibliche Gehör am besten unter-
stützen können.

Jetzt Te
rmin 

vereinbaren! 

Telefon 

841 862 22

Die weibliche Hörgeräte-Akustik

Unter den Eichen 97 · Eing. Drakestr.
berlin@monalisa-hoeren.de
www.monalisa-hoeren.de

12203 Berlin Lichterfelde-West
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Car-Service-
Zehlendorf.de

Kfz-Meisterwerkstatt
Kleinmachnower Weg 3

14165 Berlin
030-815 62 43

- Spezialisiert auf US-Fahr-
zeuge der letzten 20 Jahre

- Typenoffene 
Meisterwerkstatt

- Große Hebebühne: 
Reparaturen 

von Transportern und 
Wohnmobilen möglich

- Modernste Hard- und 
Software zur Fehleranalyse 

vorhanden

www.car-service-zehlendorf.de

Ihre Kfz-Werkstatt im Süden Zehlendorfs
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Ihr neuer 
Wohnmobil-Spezialist 

Beratung - Neuwagenverkauf  
Werkstatt - Service - Zubehör

Kleinmachnower Weg 1
14165 Berlin-Zehlendorf
Tel. 030 69 200 465
Mo-Fr 9 bis 16 Uhr und nach Vereinbarungwww.womo-bb.de

Vertragshändler

Die schönste Zeit im Jahr ist doch der 
Urlaub. Eike Theunisse und ihr Team 
vom neu in der Drakestraße eröffneten 
SONNENKLAR.TV Reise-
büro kennen die zurzeit 
angesagtesten Urlaubs-
ziele und helfen bei 
der Buchung, auf dass 
die Reise unbeschwert 
beginnen kann. Besonders beliebt sind 
aktuell Kreuzfahrten und Reisen ans Mit-
telmeer. 

Carmen Haeder ist die Inhaberin vom SON-
NENKLAR.TV Reisebüro in der Drakestraße. 
Sie sagt: "Uns gibt es seit 2019. Vorher wa-
ren wir in Lichterfelde-Ost im LIO zu finden. 
Wir sind im Dezember nach Lichterfelde-
West umgezogen und haben unser Büro 
Anfang Januar eröffnet. Unser kleines Rei-
sebüro liegt direkt an einer Bushaltestelle, 
wir freuen uns über viel Laufkundschaft."

Eike Theunisse ist die Büroleiterin für 
das vier Köpfe starke Team: "Unsere Kun-
den lieben Kreuzfahrten über alles, das ist 
wirklich Thema Nummer eins. Vor allem die 
AIDA ist das liebste Reiseschiff der Deut-
schen. Dabei muss es gar nicht in die Ferne 
gehen, auch die AIDA-Touren in der Nord- 
und Ostsee werden stark nachgefragt. Da-
rüber hinaus fällt auf, dass zurzeit wenig 
Fernreisen gebucht werden. Die Leute 
fragen eher gezielt nach Urlaubsorten am 
Mittelmeer. Überraschend ist, dass die Prei-
se in der Türkei deutlich angezogen haben. 
Die starke Inflation vor Ort treibt die Teue-
rungsrate in die Höhe. Griechenland wird 
dafür extrem gut gebucht. Die Griechen ha-
ben die letzten Jahre gut genutzt und viele 
Hotels modernisiert und auf den neuesten 
Stand gebracht. Spanien geht immer, ein 
Geheimtipp ist tatsächlich Ägypten. Auch 
Malta ist ein beliebtes Ziel." 

Ein großes Problem, mit dem alle Ber-
liner zu kämpfen haben, ist übrigens der 
Flughafen BER. Carmen Haeder: "Die Ge-
bühren für die Fluggesellschaften sind in 
Berlin sehr teuer, deswegen starten viel zu 
wenige Direktverbindungen in Berlin. Wir 

empfehlen unseren Kunden oft schon, auf 
Leipzig auszuweichen, das mit dem Auto 
oder dem Zug schnell zu erreichen ist. Von 

Leipzig starten etwa Di-
rektflüge nach Marokko, 
das immer eine Reise 
wert ist. Neu ist immer-
hin eine BER-Anbindung 
mit Eurowings, die Di-

rektflüge nach Dubai erlaubt. Viele Urlau-
ber nutzen gern die Möglichkeit, für ein bis 
zwei Wochen in die Sonne zu fliegen und 
dabei die Emirate kennenzulernen."

 Gibt es so etwas wie einen echten Ge-
heimtipp aus dem Reisebüro? Eike Theu-
nisse: "Kroatien war für viele Deutsche 
lange Zeit ein echtes Wunschziel. Kroatien 
ist aber sehr teuer geworden. Ich empfehle 
das Nachbarland Albanien, das ebenfalls 
wunderschöne Küstenstreifen hat. Ins-
besondere die Gegend um Durrës ist eine 
Reise wert. Angst braucht man in Albanien 
keine zu haben, das Land bietet sich auch 
zum Wandern an. Es gibt nur leider keine 
Direktflüge von Berlin aus."

Wer im SONNENKLAR.TV Reisebüro 
bucht, kann sich darauf verlassen, während 
der gesamten Reise betreut zu werden. 
Carmen Haeder: "Auf unserer Homepage 
kann man seine Reisenummer eingeben 
und bekommt sofort alle Daten präsentiert. 
Wir sind aber auch immer gern persön-
licher Ansprechpartner, wenn Fragen auf-
kommen, sich Flugdaten ändern oder Hilfe 
bei einem Online-Check vonnöten ist. Viele 
Kunden mögen den direkten Erfahrungs-
austausch im Reisebüro und fragen nach 
Tipps. Unsere Fähigkeiten kommen auch 
zum Einsatz, wenn mehrere Personen ge-
meinsam reisen und es etwa darum geht, 
mehrere Zimmer im gleichen Hotel zu 
buchen. Eine Kollegin aus Indonesien ist 
außerdem spezialisiert auf Fernreisen nach 
Asien." (Text/Foto: CS) 
                                                                                 
Info: SONNENKLAR.TV Reisebüro, 
Drakestraße 44, 12205 Berlin, Tel.: 030-
72015750, www.sonnenklartv-reisebuero.
de/berlin-lichterfelde

Wir verreisen
SONNENKLAR.TV Reisebüro
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Sie haben ein SPANNENDES THEMA fUR ZEHLENDORF AKTUELL?

Senden Sie uns Infos per Mail: info@zehlendorfaktuell.de 

..

Wo soll die Reise 
denn in diesem Som-

mer hingehen?

TAGE DER OFFENEN TÜR 

– NUR VOM 28.02. – 29.02.2024

MEETS BIOCIRCUIT!
ZEHLENDORF

PLATIN-

TARIF AB 

29,90 €
STATT 47,90 €* 

MONATLICH

INKLUSIVE 

BIOCIRCUIT!

* Nur gültig vom 28.02.2024 - 29.02.2024 im clever fit Zehlendorf und bei Abschluss einer 12-mo-
natigen Platin Mitgliedschaft für nur 34,90 €/mtl. statt 52,90 €/mtl. oder einer 24- monatigen Mit-
gliedschaft für 29,90 €/mtl. statt 47,90 €/mtl., zzgl. einmaliger Kartenpauschale von 19,90 € und 
einer Verwaltungspauschale von 39,90 € (gesamt 59,80 €). Werden die Mitgliedschaftsbeiträge im 
Voraus bezahlt, entfallen die Karten- und Verwaltungspauschale. Die Mitgliedschaft wird auf un-
bestimmte Zeit geschlossen und ist nach der Erstlaufzeit monatlich kündbar, mit einer Kündigungs-
frist von 1 Monat. Die Aktion ist nicht mit anderen Aktionen oder mit anderen Tarifen kombinierbar. 
Ein Angebot der CF Berlin GmbH, Ernst-Augustin-Straße 1A, 12489 Berlin.

CLEVER FIT ZEHLENDORF
Martin-Buber-Str. 12 · 14163 Berlin 
T +49 30 80582180 · studio@berlin-zehlendorf.clever-fit.com



Hinter Gittern
THE KNAST Bar
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Hinter den historischen Mauern vom 
alten Frauengefängnis Lichterfelde hat 
am 1. Dezember die neue Speakeasy-
Bar "THE KNAST Bar" 
Eröffnung gefeiert. Die 
neue Bar steht für Tole-
ranz, Vielfalt und einen 
kleinen Hauch Verrucht-
heit. Vor Ort werden die 
Nachtschwärmer Berlins in einem ein-
zigartigen Ambiente mit Cocktails der 
gehobenen Klasse verwöhnt. Ab und 
zu veranstaltete Bondage-Partys, die 
geheimnisvolle Absinth-Zeremonie und 
ein "Spielzimmer" in einer alten Gefäng-
niszelle machen neugierig.

Das ehemalige Frauengefängnis in Lich-
terfelde ist in einer kleinen Nebenstraße 
mitten im bewohnten Kiez zu finden. In 
dem wuchtigen Gemäuer saßen ab 1906 
zahllose Frauen in den kargen Zellen ein - 
wegen Betrug, Prostitution oder auch nur 
wegen Schwarzfahrens. Der letzte Insasse 
verließ das Gefängnis 2010. Seitdem war-
tet das denkmalgeschützte Gemäuer auf 
eine neue Nutzung. 

2017 übernahm Dr. Joachim Köhrich 
das Projekt. In dem einzigartigen Ambiente 
fanden in den letzten Jahren bereits viele 
außergewöhnliche Events statt, so etwa 
eine Lesung der "Mörderischen Schwes-
tern", einer Vereinigung schreibender 
Frauen aus Berlin und Umgebung. In den 
alten Zellen arbeiten zurzeit viele Künstler 
von "Pride Art", die sich der LGBTQIA+-
Community zuordnen lassen. Ganz konkret 
geplant ist es, Teile des alten Gefängnisses 
so umzubauen, dass vor Ort ein Hotel und 
ein Restaurant entstehen.

Der erste Baustein, der zum Dreiklang 
"THE KNAST" gehört, ist bereits am 1. De-
zember an den Start gegangen. Im alten 

Kuppelsaal im zweiten 
Stock ist eine der schöns-
ten Bars Berlins entstan-
den. Hier kann man ab 
sofort abends noch einen 
besonderen Cocktail ge-

nießen - etwa einen "Femme Fatale Fizz", 
einen "Last Dance" oder einen "Cabaret 
Star Martini".

Es ist tatsächlich eine ganz besondere 
Erfahrung, die neue Bar im Knast (www.
theknast.de) zu besuchen. Geöffnet hat sie 
vorerst von Donnerstag bis Samstag ab 18 
Uhr - unter der Woche bis 23 Uhr, am Wo-
chenende bis ein Uhr nachts.  

Wer das Besondere erleben möchte, 
findet an der Außenmauer vom Frauen-
gefängnis einen unscheinbaren Klingel-
knopf an einer wuchtigen Haustür vor. Die 
Tür öffnet sich, man wird hereingebeten 
und es geht eine Wendeltreppe hinauf in 
Richtung Kuppelsaal. Hier öffnet sich eine 
weitere Tür und gibt den Blick frei auf eine 
einzigartige Location. Ein fast quadrati-
scher Raum, eine Bar mit einem Tresen von 
Wand zu Wand, viele gemütliche Sitzgele-
genheiten, eine kleine Bühne - hier fühlt 
man sich sofort wohl und spürt, dass man 
einen besonderen Ort aufgesucht hat.

Janina Atmadi ist die Geschäftsführerin 
der Bar. Sie ist keine Unbekannte, hatte sie 
doch vor kurzem in Berlin-Mitte noch das 
Restaurant theNOname geführt, das sich 
einen Stern erkocht hatte. Sie sagt: "Bei 
uns gibt es eine absolute No-Photo-Policy 
in der Bar. Es dürfen keine Fotos gemacht 
werden, auch nicht für Instagram oder 

Edle Cocktails in 
einem einzigartigen 
Ambiente genießen!

ANZEIGE



      Ballett • Jazz • Hip Hop • Pilates

seit        1976

Ballettschulen 
Hans Vogl
Ausbildungsstätte für Bühnentanz

•	Kindertanz
 ab 3 Jahren

•	Kinderballett
 ab 5 Jahren

•	Kinderjazz •	Hip Hop
 auch f. Jungs ab 5 Jahren

Int. Dance Academy Berlin / Ausbildungsstätte für Bühnentanz  Ergänzungsschule nach § 102 / BAFÖG berechtigt

Tel.: +49 (0)3329 645262
www.ballettschulen-hans-vogl.de

STAHNSDORF
Ruhlsdorfer Str. 14 – 16
14532 Stahnsdorf

AM MEXIKOPLATZ
Lindenthaler Allee 11
14163 Zehlendorf
Tel. 030 8738818

STEGLITZ
Rheinstr. 45 – 46
12161 Berlin
Tel. 030 8738818

STAHNSDORF
Ruhlsdorfer Str. 14-16 - 14532 S.
Tel. 03329 645 30 85

AM MEXIKOPLATZ
Lindenthaler Allee 11 - 14163 B.
Tel. 030 8738818

STEGLITZ
Rheinstraße 45-46 - 12161 B.
Tel. 030 8738818

www.ballettschulen-hans-vogl.de

DAHLEM
Berliner Str. 94 - 14169 Berlin
Tel. 030 8738818

Facebook. Das schützt nicht nur die Pri-
vatsphäre der Anwesenden. Es geht auch 
darum, für jeden Gast das ganz besondere 
Erlebnis zu bewahren, wenn sich die Tür 
öffnet und man zum allerersten Mal einen 
Blick in unsere Bar erhaschen kann."

Janina Atmadi und ihr Partner Dr. Joa-
chim Köhrich kommen beide aus der hedo-
nistischen Szene. Ganz in diesem Sinne ist 
vor Ort in der KNAST-Bar alles erlaubt, was 
Spaß macht. 

Janina Atmadi: "Wir freuen uns, wenn 
unsere Gäste mit Haltung und Stil zu ei-
nem Teil unseres Konzepts werden und so 
das Ambiente optisch unterstützen. Gern 
darf man sich auch sexy, elegant und lasziv 
kleiden. Unser Motto ist #bekinky, dem darf 
man gern folgen."

In der Bar werden regelmäßig beson-
dere Events stattfinden. Janina Atmadi: 
"In der THE KNAST BAR laden wir auch ab 
und zu zu Veranstaltungen ein, in denen es 
um Themen wie Burlesque, Drag oder Bon-
dage geht. Diese besonderen Abende wer-
den wir auf der Homepage ankündigen."

An den normalen Abenden gibt es in 
der Bar keine "Play Zone". Die Betreiber 
planen aber bereits, für Paare eine "böse 
Mädchenzelle" bereitzustellen. Dafür wird 
eine der alten Gefängniszellen zu einem 
besonderen "Ort der Begegnung" umge-
baut. Das ist sicherlich eine ganz besonde-
re  Umgebung, um sich einmal näher zu 
kommen.

Eine Frage bleibt natürlich - was ist eine 
Speakeasy-Bar, also eine Flüsterbar? Jani-
na Atmadi: "Das ist noch ein Begriff aus der 
Zeit der Prohibition in den USA. Da hat man EXKLUSIVES PERSONAL TRAINING STUDIO

 

 INDIVIDUALISIERTE WORKOUTS 
 

PROFESSIONELLE ANLEITUNG 
 

KLEINGRUPPEN PERSONAL TRAINING

VIS PERFORMANCE
PERSONAL TRAINING

 

Bahnhof Onkel-Toms-Hütte
Ladenstr .  53,  14169 Berl in

www.vis-performance.com

sich die Adressen der illegal betriebenen 
Bars leise ins Ohr geflüstert. Vor Ort musste 
man oft an eine unscheinbare Tür klopfen, 
um eingelassen zu werden. Mit diesem 
Image kokettieren wir ein wenig, das Ge-
heimnisvolle passt ja auch gut zur Patina 
des alten Gefängnisses."

Für die Adults-Only-Bar vor Ort ist Nuri 
Oh zuständig, der seit 14 Jahren als Bar-
keeper arbeitet und zuletzt die Hotelbar im 
Waldorf Astoria betreut hat. Er bietet abso-
lut fantastische Cocktails an, so etwa auch 
einen "Little Hill Sour" mit torfigem Whisky 
und einem riesigen kubischen Eiswürfel, 
auf dem langsam eine Schicht gefrorene 
Rote Beete schmilzt, die den Cocktail nach 
und nach einfärbt und weiter aromatisiert. 
Nuri Oh: "Ich möchte, dass der Gast meine 
Kreationen mit allen Sinnen erfasst. Das 
Klirren der Eiswürfel, die optische Präsen-
tation, der Geruch, der Geschmack, das tak-
tile Anfassen des Glases." 

THE KNAST Bar ist übrigens auch eine 
Absinth-Bar. Die grüne Wermut-Flüssig-
keit mit dem mystischen Ruf, die auch in 
Europa lange Jahre verboten war, wird vor 
Ort im Rahmen einer ganz besonderen 
"Absinth-Zeremonie" ausgeschenkt. Dabei 
tröpfelt eiskaltes Wasser über einen in Ab-
sinth getränkten und brennenden Zucker-
würfel in das Glas darunter. Das lässt sich 
kaum beschreiben, das muss man einmal 
mitgemacht haben. (Text/Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: THE KNAST Bar, Söhtstraße 7,  
12203 Berlin, Tel.: 030-279099011,  
www.theknast.de

Ihr Sanitätshaus jetzt auch am Mexikoplatz

	Rollatoren/Rollstühle/Elektromobile
	Versorgung Lipödem/Lymphödem
	Epithesen

	Kompressionsstrümpfe
	Bandagen/Orthesen
	Einlagen & Orthop. Schuhe

 Informieren Sie sich auch zu den folgenden Bereichen:

Sanitätshaus SanImpuls · Am Schlachtensee 2 · 14163 Berlin · 030/62 72 08 51

Wir heißen Sie herzlich Willkommen in unseren großzügig gestalteten und 
klimatisierten Verkaufsräumen. Hier präsentieren wir Ihnen in unserer Aus-
stellung für Hilfsmittel ein breites Angebot aus den Bereichen Gesundheit, 
Rehabilitation und Pflege. In separaten Räumlichkeiten bieten wir die Mög-
lichkeit, Sie diskret in entspannter Atmosphäre ausführlich zu beraten.

KälteLounge Berlin - die Kältekammer in Steglitz 
Erleben Sie erfrischende 3 min bei - 150 o

www.kaeltelounge.de                030 - 46 99 61 40



Wir sind es gewohnt, auch im Winter 
stets eine reichliche Auswahl an Obst 
und Gemüse im Supermarkt vorzufin-
den. Wie sieht die Zu-
tatenliste fürs Kochen 
aber eigentlich aus, 
wenn man nur auf re-
gionale und saisonal 
verfügbare Lebensmit-
tel zurückgreifen würde? In der Domäne 
Dahlem fanden sich am 31. Januar viele 
Teilnehmer in der "Kochkiste" ein, um 
dieser Frage nachzugehen und gemein-
sam den Kochlöffel zu schwingen.

Die Domäne Dahlem ist ein Biobauern-
hof mitten auf einem in der Großstadt ge-
legenen historischen Landgut - mit einer 
eigenen Hofschmiede und einem Freilicht-
museum für Agrar- und Ernährungskultur. 
Vor Ort werden vom Aussterben bedrohte,  
alte Nutztierrassen gehalten. Und auf den 
Feldern wachsen Obst und Gemüse in un-
behandelter Bioqualität.

Die Domäne hat aber auch einen Bil-
dungsauftrag - und lädt deswegen regel-
mäßig zu Veranstaltungen ein, um das Ver-
ständnis der Stadtmenschen zu Fragen der 
Landwirtschaft zu schärfen. Eine dieser Ver-
anstaltungen ist der "LebensMittelPunkt 
auf der Domäne Dahlem". 

Frei nach dem Motto "Radikal Regio-
nal... mitten im Winter!" ging es am 31. Ja-
nuar ein weiteres Mal darum, gemeinsam 
in der Domäne-eigenen Küche zu kochen - 
und zwar ausschließlich mit den Produkten, 
die zurzeit auch auf den Feldern geerntet 
werden können oder aber eingelagert in 
der Speisekammer vorliegen. Dazu zählen 
etwa frisch geernteter Grünkohl, aber auch 

Kartoffeln, Zwiebeln, Äpfel, Mohrrüben, 
Lauch, Sellerie oder Pastinaken.

Sina-Alica Zeunert (33) begrüßte am 
31. Januar um elf Uhr 
etwa 25 Teilnehmer für 
das neue Kochevent auf 
dem Hof der Domäne 
Dahlem: "Unter der Be-
zeichnung LebensMittel-

Punkt haben sich mehrere Orte aus ganz 
Berlin zusammengeschlossen, die sich um 
die Produktion und Verarbeitung nachhal-
tig erzeugter Lebensmittel bemühen. Wir 
von der Domäne sind einer dieser Lebens-
MittelPunkte. Immer am letzten Mittwoch 
im Monat kommen wir zusammen und 
kochen gemeinsam in der 'Kochkiste'. Die-
se Veranstaltung ist kostenfrei für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer."

Die größtenteils schon älteren Gäste 
folgten Sina zunächst in den Hofladen, 
der an die Domäne angeschlossen ist, und 
seit 27 Jahren von Sieglinde Hohmann 
geführt wird. Vor Ort wird vieles von dem 
Obst und Gemüse verkauft, das auf der Do-
mäne angebaut wird. Hinzu kommen aber 
noch weitere Lieferanten aus der Region. 
Sieglinde Hohmann: "Jetzt Ende Januar ist 
eigentlich die denkbar schlechteste Zeit für 
regionale Produkte. Von November bis Mai 
ist das Angebot doch sehr reduziert. Wenn 
Sie im Sommer wiederkommen, sieht das 
schon wieder ganz anders aus."

Die Hofladen-Betreiberin zeigte aber, 
wie sich ein Überangebot im Sommer 
bereits für die Versorgung im Winter ver-
wenden lässt: "Wir haben immer viel zu 
viele Himbeeren und Erdbeeren auf der 
Domäne. Da wir eine eigene Produktions-
küche haben, machen wir einfach leckere 

Gemeinsam kochen
Radikal Regional

LebensMittelPunkt 
auf der Domäne 

Dahlem!
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Brotaufstriche daraus, die wir im Winter 
auch weiter im Glas verkaufen können. 
Letztes Jahr hatten wir sehr viele Kartoffeln. 
Da haben wir mit einer Berliner Brennerei 
einen Domäne-Gin gebrannt."

Eine wichtige Regel hat Sieglinde Hoh-
mann für sich aufgestellt: "Was bei uns 
ganz normal Saison hat, isst man auch zu 
dieser Zeit. Außerhalb dieser Zeit kaufe ich 
das betreffende Obst und Gemüse nicht 
aus anderen Ländern an."

Vom Hofladen ging es für die Teilneh-
mer von "Radikal Regional" einmal über 
das gesamte Domänengelände bis hin zur 
"Kochkiste". Das ist eine große Gemein-
schaftsküche mit Gastraum, in der fast 
täglich Schulklassen zu Besuch sind, um 
ein regionales und nachhaltiges Kochen 
zu erlernen und um zu erfahren, was man 
etwa gegen Lebensmittelverschwendung 
unternehmen kann. 

Für die Teilnehmer am 31. Januar hieß 
es in der "Kochkiste": "Werdet kreativ!" 
Denn auf den Tischen lagen zahlreiche Le-
bensmittel bereit, aber - keine Rezepte. Die 
Teilnehmer sollten selbst überlegen, was 
man aus Rüben und Kräutern, aus Butter 
und Roter Beete so alles kochen, backen 
oder zubereiten könnte.  

Das ging bei den erfahrenen Köchin-
nen (und einigen wenigen Köchen) vor Ort 
ganz schnell. In kürzester Zeit fanden sich 
Gleichgesinnte zusammen, um etwa eine 
Kartoffelsuppe mit Speck, süße Apfelmuf-
fins, einen Gemüseeintopf, einen kalten 
Chicorée-Salat, eine vegane Tarte, eine Ge-
müsepfanne, einen Linsensalat mit Speck 
und Roter Beete oder aber einen Grün-
kohlsmoothie umzusetzen. 

Ann-Kristin Ebeling aus Falkensee: "Ich 
hatte die Idee, eine Kräuterbutter aus der 
bereitgestellten Butter, vielen Kräutern und 
kleingehacktem Grünkohl zu machen. Wir 
hatten auch ein tolles frisches Brot mit vor 
Ort. Kaum hatte ich die Stullen geschnitten 
und mit Kräuterbutter geschmiert, waren 
sie auch schon wieder weg."

Eine Stunde lang konnten sich die Teil-
nehmer in der "Kochkiste" austoben. Am 
Ende sollten sie die Namen der Gerichte 
auf kleine schwarze Täfelchen schreiben 
und hier zugleich auch alle Zutaten listen 
- falls einer der Anwesenden vielleicht eine 
Unverträglichkeit beachten muss. 

Sina-Alica Zeunert arbeitet in der Do-
mäne Dahlem als Vermittlerin von Wissen 
zur Landwirtschaft und zur nachhaltigen 
Ernährung. Sie hat Agrarwissenschaft stu-

diert und hält fast täglich Führungen vor 
Ort ab: "Am 31. Januar hatten wir ein wirk-
lich kreatives Kochteam bei uns zu Gast. 
Das sind eben oft gestandene Hausfrauen 
und leidenschaftliche Köche, die in unsere 
'Kochkiste' kommen. Was denen alles ein-
fällt, wenn sie sich unseren Tisch mit den 
Zutaten anschauen! Am Ende kommen da 
immer sehr leckere Gerichte zusammen."

Denn auch das gehört zum monatli-
chen Kochen mit dazu: Zum Schluss wird 
ein Buffet aufgebaut und jeder darf mit 
Teller und Besteck bewaffnet überall und 
alles einmal selbst probieren. Da finden 
sich stets viele Leckereien, die man so nicht 
erwartet hätte. Und schon werden unterein-
ander Rezepte getauscht.

Ann-Kristin Ebeling: "In unserer Grup-
pe wurde dringend ein Muffin-Rezept be-
nötigt. Ich hatte unser Familienrezept im 
Smartphone mit dabei - und habe es gleich 
allen zur Verfügung gestellt."

Jutta Albrecht aus Steglitz ist regel-
mäßig bei den Kochtagen in der Domäne 
Dahlem mit dabei: "Ich habe mit meiner 
Gruppe eine Kartoffelsuppe mit Möhren, 
Pastinaken, Grünkohl, Roter Beete, Sellerie, 
Knoblauch und Zwiebeln gekocht. Das Re-
zept dafür habe ich im Kopf. Zuhause koche 
ich so gut wie jeden einzelnen Tag. In der 
Domäne Dahlem bin ich fast von Anfang an 
mit dabei. Es macht immer viel Spaß, zu-
sammen zu kochen. Ich lerne so das eine 
oder andere neue Gericht kennen. Auch 
die soziale Komponente ist wichtig: Ich 
lerne neue Leute kennen und komme ins 
Gespräch. Ich finde es toll, nachhaltig zu ko-
chen - mit dem, was man gerade vorfindet. 
Man kann dabei auch noch Lebensmittel 
verwenden, die etwas 'drüber' sind. Man 
muss nicht alles gleich wegwerfen."

Im vergangenen Jahr hieß das Motto 
für die Kochtermine "Regional und Saiso-
nal – Was der Frühling hergibt", "Alles ver-
wenden – von der Wurzel bis zum Blatt!", 
"Was die Kiste hergibt!", "Einmachen und 
Einlegen – wie konservieren wir unsere rei-
che Ernte?" oder "Fermentation fürs Mikro-
biom: Sauerkraut und Kimchi". 

Neue Termine werden hier vorgestellt: 
www.domaene-dahlem.de/lebensmittel-
punkt-domaene-dahlem/. Wer mitmachen 
möchte, meldet sich per E-Mail unter al-
tenpohl@domaene-dahlem.de an. (Text/
Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: Domäne Dahlem Landgut und 
Museum, Königin-Luise-Straße 49, 14195 
Berlin, Tel.: 030-6663000, www.domaene-
dahlem.de

Kennen Sie schon unsere  
Schwesterzeitung Unser Havelland?

Seit 215 Ausgaben berichtet das Monats-
heft über den Kiez von Falkensee, Brieselang, 

Schönwalde-Glien, Dallgow-Döberitz,  
Wustermark, Nauen & Berlin-Spandau.

Hier können Sie die Hefte auch gern online 
lesen: www.unserhavelland.de

Aktion 

01.03. – 31.08.2024

Fotostudio Kleinmachnow
Karl-Marx-Straße 26-28, 14532 Kleinmachnow
www.urbschat-kleinmachnow.de | Tel: 033203 322 707

Haben Sie das 
süßeste Haustier?
Wir suchen den Star der 
Haustierwelt 2024. Egal ob 
Hund, Katze, Vogel oder 
Reptil – alle sind willkommen.
Buchen Sie jetzt Ihren Termin 
zum Gratis Fotoshooting.

2024

DAS GANZHEITLICHE PILATES STUDIO 
IN BERLIN-STEGLITZ

SOLO | MATTENGRUPPE | GERÄTEGRUPPE
Lernen Sie das Senso-System kennen 

und kommen Sie zur Probestunde.

Birkbuchstraße 62 - 12167 Berlin
T   030 31 56 14 49
M  info@senso-studio.de
PILATES | HALTUNG | ERNÄHRUNG | www.senso-studio.de



Was für ein grandioser Spaß der schiefen 
Töne: Das Schlosspark Theater bringt das 
Leben der wohl "schlechtesten Opern-
sängerin" aller Zeiten 
auf die Bühne - und 
lässt die Zuschauer im 
Saal am Gesang der 
Florence Foster Jenkins 
teilhaben. Sie füllte in 
den Vierziger Jahren die berühmte Car-
negie Hall, obwohl sie keinen einzigen 
Ton treffen konnte. Das Theaterstück 
präsentiert das schräge Gesangsdesaster 
erstaunlich warmherzig und humorvoll.

Man muss nur immer ganz fest an sich 
selbst glauben, dann kann man wirklich 
alles erreichen. So ging es im New York der 
frühen 1940er Jahre zumindest der selbst-
ernannten Opernsängerin Florence Foster 
Jenkins (1868-1944). Die Sopranistin sah 
sich selbst als mit einer glockenhellen 
Stimme gesegnet, traf als "Diva der fal-
schen Töne" aber tatsächlich keine einzige 
Note. Dank eines großen Erbes und der 
Unterstützung ihrer Liebsten konnte sie 
sich aber als ebenso gefeierte wie auch 
amüsiert belächelte Sängerin auf Wohl-
tätigkeitsveranstaltungen und Bällen in 
Szene setzen. Am Ende gelang es ihr sogar, 

ihren absoluten Traum zu leben - und alles 
auf eine Karte zu setzen. Sie stand mit ih-
rem gesamten Vermögen dafür ein, einmal 

sämtliche Plätze in der 
Carnegie-Hall zu verkau-
fen. Und das gelang ihr 
sogar, obwohl die meis-
ten Zuschauer sicherlich 
nur gekommen waren, 

um sie einmal voller Schadenfreude schief 
singen zu hören.

Wie macht man aus dieser ungewöhn-
lichen Lebensgeschichte ein Theaterstück? 
Peter Quilter schrieb 2005 das Bühnen-
stück "Glorious" - und eroberte mit seiner 
liebevollen Komödie das Londoner West 
End. Für die deutsche Übersetzung zeich-
net Horst Johanning verantwortlich. Als 
"Die Diva der falschen Töne" inszenierte 
nun Regisseur Frank-Lorenz Engel das 
Stück in Berlin. In einer Koproduktion mit 
den Schauspielbühnen in Stuttgart feierte 
"Die Diva der falschen Töne" am 13. Januar 
Premiere im Schlosspark Theater. 

Im Theater mimt Antje Rietz die Floren-
ce Foster Jenkins mit solcher Hingabe, dass 
dem Zuschauer sofort klar ist, dass diese 
Frau den Gesang mit jeder einzelnen Faser 
ihres Körpers liebt - und felsenfest davon 
überzeugt ist, eine geborene Opernsänge-

Schiefe Töne
Schlosspark Theater

Diva der falschen 
Töne: Knapp daneben 

ist auch vorbei!

Seite 8 - Steglitz

Café EmmausStübchenCafé EmmausStübchen
Jeden 2. und 4. Montag 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ruhlsdorfer Straße 12
14513 Teltow

Kaffee & Kuchen
Kleiderkammer 
Christliche Lebenshilfe e. V. - Tel: 01521 - 249 58 97 (Udi)Christliche Lebenshilfe e. V. - Tel: 01521 - 249 58 97 (Udi)

- kostenfrei -

KälteLounge Berlin - die Kältekammer in Steglitz 
Erleben Sie erfrischende 3 min bei - 150 o

www.kaeltelounge.de                030 - 46 99 61 40

Jetzt erhältlich im App Store und im Play Store

APP IN DEN SÜDEN! 
UNSERE ARTIKEL - TERMINE - POLIZEIBERICHTE



kostenloseProbestundeWir freuen unsauf Sie!

BESUCHEN SIE UNS UNTER:
www.ballettschule-vogl.de 030 - 80 10 84 41
CH’BURG/W’DORF: Karlsruher Str. 7a  ZEHLENDORF: Prinz-Fr.-Leopold-Str. 1

Kreativer Kindertanz
Ballett +  Jazz
Streetjazz
Musicaldance

ZUMBA® · Pilates · Yoga

Kursangebote
unserer Partner:

Potsdamer Chaussee 80 ∙ 14129 Berlin
322 90 28 70 ∙ www.orthopaedie-in-berlin.de  

Osteologisches Schwerpunkt- 
und Studienzentrum DVO

Osteoporose, Knochenerkrankungen, Knochenschmerzen, 
Röntgen, DXA-Messung, Ultraschall, MRT, DVT, Labor, 

humangenetische Analysen

Dr. med. Michael Seidel
Praxis für nichtoperative Orthopädie 
und Schmerztherapie, Osteologie

Osteoporoseberatung - Sportmedizin
Manuelle Medizin - Akupunktur 
Spezielle Schmerztherapie - Sozialmedizin

  Hamburger Straße 29, 14532 Stahnsdorf

 03329 698 52 61 www.kuechenbauer-gmbh.de

DIE EINBAUKÜCHEN
WERKAUSSTELLUNG
PLANUNG • LIEFERUNG • MONTAGE
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KO C H - E V E N T

rin zu sein. Wie sie nach jeder Gesangsepi-
sode mit vor Freude weit aufgerissenen Au-
gen ins Publikum strahlt und voller Glück 
auf den Applaus wartet, das hat etwas so 
unschuldig Reines an sich, dass man gar 
nicht anders kann, als herzlich die eigenen 
Hände zum Klatschen zu animieren.

Der blutjunge Pianist Cosme McMoon 
(in der Premiere gespielt von Peter Lewys 
Preston) wird für viel Geld engagiert, um 
Madame am Piano zu begleiten. Und wie 
entgleisen diesem armen Musiker die Ge-
sichtszüge, als er die Diva das erste Mal 
singen hört. Das kann doch nicht ihr Ernst 
sein. Das ist doch kein Gesang! Man kann 
es dem Pianisten förmlich ansehen, wie 
entsetzt er über die schiefen Töne ist, wie 
er seine neue Chefin zunächst bemitleidet 
und dann plötzlich daran denkt, dass die 
Sopranin mit dem fehlentwickelten San-
gesorgan wohl ganz sicher auch seine Kar-
riere mit in den Abgrund reißen wird. Aber 
wie charmant löst Florences Mann St. Clair 
Bayfield (herrlich: Max Gertsch) auch die-
ses Problem: "Egal, was Ihnen die anderen 
bezahlen, wir zahlen das Dreifache!" 

Das ganze Stück wird in der Folge aus 
den Augen des Pianisten erzählt, der als 
einziger ganz neu in die Umlaufbahn der 
Sängerin eintaucht - und hier nicht nur 
auf den netten Lebensgefährten, sondern 
auch auf Florences liebe Freundin Dorothy 
(Anette Daugardt) stößt. Selbst das granti-
ge Dienstmädchen Maria (Sophie Göbel) 
scheint trotz ihrer großen Übellaunigkeit 
und der spanischen Flüche insgeheim ein 
Fan von Madame zu sein. 

Ja, glauben denn all diese Menschen 
tatsächlich, dass Florence Foster Jenkins 
wirklich schön singen kann? Mitnichten. 

Aber alle anderen haben noch vor dem 
Pianisten Cosme McMoon erkannt, dass es 
völlig egal ist, ob die Frau singen kann oder 
nicht. Einem Menschen, der mit solcher 
Leidenschaft auf die Bühne strebt, der mit 
einer solch reinen und unschuldigen Ener-
gie an das eigene Talent glaubt, dem darf 
man sich einfach nicht in den Weg stellen, 
dem muss man Flügel umbinden. Man 
merkt als Zuschauer von Minute zu Minute 
mehr, wie sich auch Cosme in den Dienst 
der Florence Foster Jenkins stellt, um ihr im 
kindlichen Streben nach der Bühne nicht 
im Weg zu stehen.

Das Stück "Knapp daneben ist auch 
vorbei" strebt ohne spürbare Längen und 
mit einer unfassbar großen Empathie für 
ihre historisch verbürgte Sängerin dem 
Höhepunkt entgegen. Und auch, wenn den 
Zuschauern schon bald die Ohren bluten - 
auch die schrillen Gesangseinlagen sind 
einfach zum Niederknien.

Denn eins ist klar: Schauspielerin 
Antje Rietz kann tatsächlich singen wie ein 
Opernstar. Sie ist nur aufgrund ihres Kön-
nens dazu in der Lage, sich bestens zu ver-
stellen und die schiefen Töne ganz gezielt 
aus der eigenen Kehle zu quetschen. Zum 
Ende des Stückes hin darf sie ein einziges 
Mal wirklich so glasklar und perfekt singen, 
wie sich Florence Foster Jenkins zumindest 
im eigenen Kopf wohl ihren Gesang vorge-
stellt haben mag. Da darf der Gast im Publi-
kum auch ein echtes Tränchen der Rührung 
verdrücken. 

Die schlechteste Opernsängerin der 
Welt ist im Schlosspark Theater (www.
schlosspark-theater.de) noch bis zum 25. 
Februar zu hören. (Text: CS / Fotos: DER-
DEHMEL/Urbschat)  

KÖRPER • GESICHT • WELLNESS
IHR KOSMETIKSTUDIO IN LICHTERFELDE-WEST

∙ DERMO-KOSMETISCHE BEHANDLUNGEN
∙ MANIKÜRE | PEDIKÜRE (auch nach medizinischer Art)

∙ AUGENBRAUEN & WIMPERN 
∙ MICRONEEDLING | BB-GLOW

FIGURPFLEGE 
mit

TIEFEN-HYDRATION
mit  

KNESEBECKSTR. 12 | 12205 BERLIN
030.832 038 13 | 0172.3821 587
LA-BELLE.BYPATRIZIA@WEB.DE
WWW.BEAUTY-LABELLE.DE
         LA_BELLE_BY-PATRIZIA

TERMINE ÜBER
TREATWELL.DE



VERANSTALTUNGEN
aus Steglitz-Zehlendorf & dem Umland - mehr auf www.zehlendorfaktuell.de

▶ 17. Februar (Sa) ◀
Teltow: Dialog-Salon: „Ich bin dann mal alt“ 
Was: Die Evangelische Kirchengemeinde St. 
Andreas veranstaltet mit der Akademie 2. Lebens-
hälfte eine intergenerationelle Dialogreihe. Eltern, 
Schwiegereltern, Väter und Mütter, Töchter, Söhne 
und andere Kinder sind eingeladen, sich an drei 
Samstagen in ungezwungener Atmosphäre zu 
eigenen Erfahrungen zum Thema „Altern“ der 
Eltern, aber auch als „Eltern“ auszutauschen.
Das Schauspielduo Braun und Hannuschik wird 
jeden Salon eröffnen und begleiten. Kosten: frei. 
Wann: 14.30-17.30 Uhr. Wo: Teltow, Pfarrhaus, 
Ritterstraße 11.

Berlin-Zehlendorf: 6. Gesundheitsmesse  
im Bürgersaal 
Was: Die 6. Gesundheitsmesse findet im Bürger-
saal Berlin-Zehlendorf statt. Fachleute und Spezial-
anbieter aus den Bereichen der konventionellen 
Medizin und den alternativen Heilmethoden 
stellen sich mit themenspezifischen Vorträgen, 
umfangreichen Beratungen, individuellen 
Therapieangeboten, optimalen Behandlungen 
und Gesundheitschecks an Messeständen zu den 
jeweiligen Fachgebieten vor und informieren 
über ihre weiteren Angebote. Kosten: Eintritt 
frei. Wann: 10-17 Uhr.  Wo: Teltower Damm 18, 
14169 Berlin.

▶ 18. Februar (So) ◀
Kleinmachnow: Konzert: „Blaues Blut“ – 
Gräfinnen, Göttinnen und andere Gestalten 
Was: Arien aus hohem Haus. Ein amüsanter 
Liederabend aus Oper und Operette, begleitet 
von Kaffee und Kuchen. Ilona Nymoen, Sopran & 
Markus Syperek, Klavier. Kosten: Abendkasse: 
15 € / Vorverkauf: 12 €, ermäßigt 10 €. Karten: 
www.kleinmachnow.de/tickets. Wann: 16 Uhr. 
Wo: Rathaus Bürgersaal, Adolf-Grimme-Ring 10, 
14532 Kleinmachnow.

▶ 19. Februar (Mo) ◀
Berlin-Steglitz: Vortrag: „Julie von Voß – 
Mätresse, Denkmal….“ 
Was: Im Oktober 2023 wurde in Berlin-Buch 
das wieder errichtete Denkmal der Julie von 
Voß eingeweiht. Die Hofdame von Königin 
Elisabeth Christine war die Mätresse des späteren 
Thronfolgers Friedrich Wilhelm II. Sie starb sehr 
jung und wurde zum Mythos. Fontane widmete 
ihr in seinen Wanderungen (Band Spreeland) 
ein eigenes Kapitel. Dozent: Dr. Marcus Becker. 
Kosten: 5 Euro. Anmeldung unter Tel.: 030-
902992410 oder veranstaltung@stadtbibliothek-
steglitz-zehlendorf.de. Wann: 18-19.30 Uhr. Wo: 
Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstraße 3, 
12165 Berlin.

▶ 20. Februar (Di) ◀
Berlin-Zehlendorf: Musik-Nachmittag: Der 
Shanty-Chor Berlin 
Was: Unsere beliebten Seemänner nehmen 
Sie mit auf eine musikalische Reise über die 
Weltmeere. Freuen Sie sich auf Lieder über die 
Sehnsucht nach fernen Ländern, vom Abschied 
und Heimweh, vom Möwengeschrei, den Fässern 
voller Rum und der Liebe. Kosten: 5 Euro zzgl. 
Kaffeegedeck 3 Euro. Getränke stehen gegen 

Entgelt für Sie bereit. Anmeldung telefonisch bei 
Herrn Lehmann unter 030-81499953. Wann: 
15 Uhr, Einlass 14 Uhr. Wo: Hertha-Müller-Haus, 
Argentinische Allee 89, 14163 Berlin.

▶ 21. Februar (Mi) ◀
Teltow: Vortrag: Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 
Was: Info-Vortrag und Beratung zum Thema 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. Eine 
Veranstaltung des Seniorenbeirates der Stadt 
Teltow. Kosten: frei. Wann: 14 Uhr. Wo: Senio-
rentreff, Ritterstraße 10, 14513 Teltow.

Berlin-Zehlendorf: Gemeinsam Spazieren 
Was: Wir treffen uns jeden Mittwoch und 
spazieren dann gemeinsam. Kosten: keine. 
Informationen zu den Ausflugszielen und dem 
Monatsprogramm unter 0178-8119952 oder 
mokuz@wsba.de. Wann: 14.30 Uhr. Wo: Ver-
anstalter und Treffpunkt: MoKuZ – Das mobile 
Kulturzentrum in Steglitz-Zehlendorf, Mörchinger 
Straße 49, 14169 Berlin.

Berlin-Steglitz: Musik-Nachmittag: „Alte 
Schlager, Berliner Lieder“ 
Was: Falk Kulawik überzeugt mit seinem end-
losen Repertoire und lädt zu einem musikali-
schen Nachmittag mit vielen Evergreens ein. 
Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht! Kosten: 
Kostenbeitrag: 2,50 €, zzgl. Kaffeegedeck: 3 €, 
Getränke gegen Entgelt. Anmeldung empfohlen: 
030-39501418. Wann: 15 Uhr, Einlass 14 Uhr. 
Wo: Hans-Söhnker-Haus, Selerweg 18-22, 12169 
Berlin.

Berlin-Steglitz: Musical-Nachmittag:  
„I Got Rhythm“ 
Was: Dieses vorrangig vom Broadway in New 
York stammende, englischsprachige Repertoire 
von Jeannette Rasenberger umfasst bekannte 
Musicaltitel, wie „Somebody Loves Me“ bis hin 
zu Songs aus den berühmten Musicals „West 
Side Story“, „Jekyll and Hyde“, „Phantom der 
Oper“, „Cats“ und „Elisabeth“. Die Sopranistin wird 
begleitet vom Pianisten Andreas Wolter. Kosten:  
4 €, zzgl. Kaffeegedeck: 3 €. Anmeldung unter 
030-84313114. Wann: 15 Uhr, Kaffeetafel ab 14 
Uhr. Wo: Bürgertreffpunkt Bahnhof Lichterfelde 
West, Hans-Sachs-Straße 4d, 12205 Berlin.

Berlin-Steglitz: Kinder-Schattentheater 
„Scuraluna“ 
Was: Das Schattentheater „Scuraluna“ zeigt 
das Stück: „Die 3 Schweinchen“ – ein fröhliches 
Farbschattenspiel mit Ukulele und Gesang, den 3 
lieben Schweinchen und dem bösen, bösen Wolf. 
Kosten: Eintritt frei. Eintrittskarten in der Stadt-
teilbibliothek Lankwitz. Wann: 16.30-17.30 Uhr. 
Wo: Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstra-
ße 3, 12165 Berlin.

▶ 22. Februar (Do) ◀
Berlin-Zehlendorf: Theater Schattenlichter: 
Grabowskis letzte Rolle (Premiere) 
Was: Der demente Grambowski lebt in einem 
Zehlendorfer Pflegeheim. Er sitzt den ganzen Tag 
abwesend in seinem Sessel. Als sein Pfleger ein 
altes Fotoalbum von Grambowski in die Hände 
bekommt, in dem dieser als Don Quijote in einer 
Theateraufführung zu sehen ist, versucht er, 
darüber mit Grambowski in Kontakt zu treten. Und 

tatsächlich: Plötzlich beginnt der Alte, seinen Don-
Quijote-Theatertext zu rezitieren. Kurz entschlos-
sen übernimmt der Pfleger die Rolle des Knappen 
Sancho, und gemeinsam spielen sie die erste 
Szene des Theaterstücks. Nach und nach steigen 
weitere Personen aus dem Heim in das Spiel ein. 
Doch das gefällt nicht allen, weil es die gewohnte 
Ruhe stört. Wird Grambowski seine letzte Rolle 
zu Ende spielen können? Kosten: Platzkarten für 
5 Euro unter www.schattenlichter.info. Wann: 
19.30 Uhr. Wo: Paulus-Gemeindehaus, Teltower 
Damm 6, 14169 Berlin.

▶ 23. Februar (Fr) ◀
Teltow: Louisiana Hot Jazz Company 
Was: Die im Februar 1992 gegründete Band eint 
die Begeisterung für den Jazz der 10er bis 30er 
Jahre des zwanzigsten Jahrhunderts. Die Musik 
der sechs Bandmitglieder um Christian Hetz ist 
fröhlich und handgemacht. Sie spielen feinsten 
Jazz, gern auch mal improvisiert. Kosten: VVK 
12 | Ermäßigt 10€ | AK 14€. Karten: Tourist 
Information, Marktplatz 1-3, 14513 Teltow. 
Wann: 19.30 Uhr. Wo: Bürgerhaus, Ritterstraße 
10, 14513 Teltow.

Berlin-Zehlendorf: Popcorn-Kino in der 
Gottfried-Benn-Bibliothek 
Was: An jedem letzten Freitag im Monat über-
rascht die Bibliothek die Besucher mit einem 
tollen Film. Popcorn wird nicht fehlen! Kosten: 
Eintritt: frei, ohne Voranmeldung, FSK ab 0 frei-
gegeben, nähere Informationen unter 030 90299 
5458. Wann: 16 Uhr. Wo: Gottfried-Benn-Biblio-
thek, Nentershäuser Platz 1, 14163 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Fotovortrag „West-Ber-
lin-Kiez & Subkultur 1975-1990“ 
Was: Mit einer Auswahl mit mehr als 250 
Schwarzweiß- und Farbbildern unternimmt der 
Fotograf Gottfried Schenk eine Zeitreise durch das 
alte West-Berlin und zeigt das vielfältige, bunte 
und hochpolitische Leben der Halbstadt mit ihren 
Altbaukiezen, Mieterkämpfen und Hausbeset-
zungen. Kosten: 2,50 €, zzgl. Kaffeegedeck: 3 €. 
Anmeldung bei Frau Stahl unter 030-84507760. 
Wann: 15 Uhr, Einlass 14 Uhr. Wo: Freizeitstätte 
Süd, Teltower Damm 226, 14167 Berlin.

Berlin-Steglitz: Piano trifft Poesie  
– Land in Sicht? 
Was: Ein poetisches Wechselspiel zwischen 
Gedichten von Goethe bis Strittmatter und der 
Klaviermusik von Nicola Grüning. Das kreative 
Zusammenspiel von Klaviermusik und Schauspiel 
lässt das Publikum tief in lyrische Welten ein-
tauchen. Kosten: 15 € (10 €), Karten/Infos: info@
pianopoetinnen.de, www.pianopoetinnen.de. 
Wann: 19 Uhr. Wo: Schwartzsche Villa, Großer 
Salon, Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

Kleinmachnow: Pup Quiz & Karaoke 
Was: Were thrilled to announce a Quiz Night fol-
lowed by Karaoke at Kammerspiele. Get ready for 
a night of knowledge and entertainment. Diese 
Veranstaltung findet in Englisch statt! Kosten: 
frei. Wann: 16.30-22 Uhr. Wo: Neue Kammer-
spiele, Karl-Marx-Straße 18, 14532 Kleinmach-
now. www.neuekammerspiele.de.

Kleinmachnow: 10. Kabarett-Comedy-
Abend mit Michael Krebs 
Was: Beim 10. Kabarett-Comedy-Abend des Lions 

Club Kleinmachnow steht diesmal der begnadete 
Songwriter und Kabarettist auf der Kleinmach-
nower Bühne. Er spielt krachend schöne Piano-
Songs mit immer wieder überraschenden Pointen. 
Das neue Jubiläums-Programm „Da muss 
noch was kommen!“ bietet einen rauschenden 
Abend, prallvoll mit neune Liedern, urkomischen 
Geschichten und dem Besten aus den letzten 20 
Bühnenjahren. Der Reinerlös aus Eintrittskarten-
verkauf und Tombola kommt wieder sozialen 
Projekten zu Gute. Kosten: 30 € bei der Natura 
Buchhandlung am Rathausmarkt oder online 
unter https://lions-club-kleinmachnow.eventbrite.
com. Wann: 20-22.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl wird (für den guten Zweck) ge-
sorgt! Wo: Theatersaal im Augustinum, Erlenweg 
72, 14532 Kleinmachnow.

▶ 24. Februar (Sa) ◀
Kleinmachnow: 1. Energie- und  
Sanierungsmesse 
Was: Die Messe bietet Informationen und Fach-
wissen zu Sanierungsthemen wie Dämmung, Hei-
zung, Solar, Elektro und Fördermöglichkeiten. Die 
vertiefenden Fachvorträge im 3. OG behandeln 
u.a. Themen wie klima- und umweltfreundliches 
Bauen, Photovoltaik und das Gebäudeenergiege-
setz. Alltagsexperten berichten von ihren eigenen 
Modernisierungs- und Sanierungsprojekten. 
Kosten: frei. Wann: 11-16 Uhr. Wo: Rathaus 
Kleinmachnow, Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 
Kleinmachnow.

Berlin-Steglitz: Chris Hyde – Wunder, Glück 
& Kuriositäten 
Was: Lassen Sie sich von Magier Chris Hyde 
verzaubern und freuen Sie sich auf unzählige 
Überraschungseffekte und magische Momente 
in seinem neuen, dritten Zauberprogramm. Denn 
sein Motto lautet: Das Unmögliche möglich 
machen. Er verbindet Komik, Staunen und Ver-
blüffung zu einer ganz eigenen Mischung. Kos-
ten: 17 € (12 €), Karten/Infos: 030-47488367; 
tickets@chrishyde.de, www.chrishyde.de. Wann: 
19 Uhr. Wo: Schwartzsche Villa, Großer Salon, 
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

Berlin-Steglitz: Tagessterne –  
Kinder-Mitmach-Konzert 
Was: Tagessterne präsentieren Lieder ihres 
Debütalbums „Tagesreise“ und neues Material aus 
ihrem im Frühjahr 2024 erscheinenden Album. 
Mit ihren Liedern nähern sie sich den unter-
schiedlichen Lebensrealitäten von Kindern an. Sie 
formulieren Themen mit einem Augenzwinkern 
oder auch einmal mit ernsthaften Untertönen. 
Kosten: 6 € (5 € für Gruppen mit JKS-Gutschein, 
Erzieher frei). Karten/Infos: info@tagessterne-
musik.de, www.tagessterne-musik.de. Wann: 
16 Uhr. Wo: Schwartzsche Villa, Zimmertheater, 
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 25. Februar (So) ◀
Berlin-Steglitz: Konzert: Liebe, Lügen und 
andere Märchen 
Was: Die Mezzosopranistin Céline Akçağ und 
die Pianistin Katharina Hinz widmen sich auf 
humorvolle Weise einem im Liedrepertoire weit 
verbreiteten Thema: den zwischenmenschlichen 
Beziehungen. Welche Klischees gab es früher, 
welche gibt es heute noch? Können wir uns heute 



noch mit Texten aus dem 18./19. Jahrhundert 
identifizieren? Ein moderierter Liederabend mit 
Werken von W.A. Mozart, R. Schumann, H. Wolf, 
R. Strauss und A. Schönberg. Kosten: 18 € (15 
€). Karten/Infos: info.akcag@gmail.com. www.
celineakcag.com, www.katharina-hinz.de. Wann: 
18 Uhr. Wo: Schwartzsche Villa, Großer Salon, 
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 27. Februar (Di) ◀
Teltower Salon „Artenschutz, Ausgleichs- & 
Ersatzmaßnahmen“ 
Was: Reinhard Baadke und Christian Kallenbach, 
Mitarbeiter bei der Unteren Naturschutzbehörde 
im Landkreis Potsdam Mittelmark, im Gespräch. 
Der Teltow Salon ist ein Projekt aus der Lokalen 
Agenda 21 Teltow. Kosten: frei. Anmeldung 
bei Elisabeth Camin, Tel.: 03328-444084, Mail: 
e.camin@gmx.de. Wann: 19 Uhr. Wo: Philantow 
Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum Teltow, 
Mahlower Straße 139, 14513 Teltow.

Berlin-Zehlendorf: Lesung „Nicht nur 
Heldinnen“ mit Jasmin Lörchner 
Was: Jasmin Lörchner, die Stimme hinter dem 
Podcast "HerStory", stellt zwanzig Frauen vor: Von 
der ägyptischen Herrscherin Hatschepsut über 
die deutsche Juristin Elisabeth Selbert bis zur 
chinesischen Piratin Zheng Yisao. Sie porträtiert 
Protagonistinnen mit Kampfgeist und Akteurin-
nen mit Schattenseiten: Frauen, die uns bis heute 
faszinieren. Kosten: frei. Anmeldung erbeten: 
030-902995458 oder veranstaltung@stadtbiblio-
thek-steglitz-zehlendorf.de. Wann: 18.30 Uhr. 
Wo: Gottfried-Benn-Bibliothek, Nentershäuser 
Platz 1, 14163 Berlin.

Berlin-Steglitz: Musik-Nachmittag „Elvis“ 
Was: Mit seiner unvergleichlichen Stimme 
präsentiert Alf Weihs die Lieder des King of Rock 
´n´ Roll. Kosten: 5 €, zzgl. Kaffeegedeck: 3 €. 
Wann: 15 Uhr, Einlass 14 Uhr. Wo: Maria-Rim-
kus-Haus, Gallwitzallee 53, 12249 Berlin, Tel.: 
030-76683862.

Berlin-Steglitz: Erzählung „Das kann doch 
nicht wahr sein!“ 
Was: Geschichten von Ängsten und Albträu-
men (mit und ohne Humor) von Franz Kafka, 
Edgar Allan Poe und Guy de Maupassant. Es ist 
faszinierend, wie genau und nachvollziehbar 
manche Schriftsteller menschliche Gefühle und 
Verhaltensweisen in Geschichten zum Ausdruck 
gebracht haben – allgemeingültig und zeitlos. 
Johannes Gahl – Erzählung und Klavier. Kosten: 
12 € (8 €), Karten/Infos: 030-69519166. Wann: 
20 Uhr. Wo: Schwartzsche Villa, Grunewaldstraße 
55, 12165 Berlin.

▶ 28. Februar (Mi) ◀
Berlin-Steglitz: Sing mit! – Mit Roland 
Schulz, Vocalcoach und Chorleiter 
Was: Warum die Popsongs, Schlager, Evergreens 
allein zu Hause in der Badewanne singen? Lassen 
Sie Ihr Herz kollektiv im Takt grooven! Holen 
Sie sich ein paar Glückshormone und stimmen 
Sie mit ein! Roland Schulz hat langjährige 
Erfahrung und Leidenschaft im Vocalcoaching: 
Grundlage für ein spannendes MitSing-Event, 
inklusive Tipps und Anregungen zum Gebrauch 
der eigenen Stimme. Kosten: frei, begrenzte 
Platzzahl. Anmeldung unter Tel.: 030-902992410 
oder per Mail: veranstaltung@stadtbibliothek-
steglitz-zehlendorf.de. Wann: 17-18.30 Uhr. Wo: 
Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstraße 3, 
12165 Berlin.

Berlin-Steglitz: Musik-Nachmittag: Berlin, 
Berlin, Du bist so wunderbar! 
Was: Ellen Esser lädt mit ihrer Band zu einer 
musikalischen Zeitreise durch Berlin ein. Ihre Er-
innerungen und die Lieder, die zu der jeweiligen 
Zeit bekannt waren, von „Pack die Badehose ein“, 
zur Musik der Achtundsechziger bis hin zu Udo 
Lindenberg, der in den Osten wollte und zu Max 
Raabe, der die Multikulti-Stadt besingt – all das 
gibt diesem Berlin-Programm die besondere Wür-
ze. Kosten: für Gäste: 7 €, für Fördermitglieder: 5 
€, jeweils inkl. Kaffeegedeck. Eine Anmeldung ist 
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erforderlich, Tel. 030-84313114. Wann: 15 Uhr. 
Wo: Bürgertreffpunkt Bahnhof Lichterfelde West, 
Hans-Sachs-Straße 4 d, 12205 Berlin.

▶ 29. Februar (Do) ◀
Wanderung um Teltow 
Was: Der Eifelverein Potsdam-Teltow lädt zu 
Wandertouren. Ziele: Blumensiedlung, Röthe-
pfuhlgraben, Bernadotte Linde, Röthepfuhl - ca. 7 
km. Kosten: frei. Wann: 10 Uhr. Wo: Startpunkt: 
Netto Parkplatz am S-Bahnhof Teltow.

Berlin-Zehlendorf: Satirischer Jahresrück-
blick 2023 
Was: Freuen Sie sich auf einen satirischen Jahres-
rückblick mit dem Kabarettisten „Heinz Klever“. 
Lassen Sie uns schöne und auch weniger schöne 
Stunden aus dem Jahr 2023 Revue passieren 
lassen. Kosten: 3 €, zzgl. Kaffeegedeck: 3 €. An-
meldung empfohlen, Tel. 030-8119196. Wann: 
15 Uhr. Wo: Hans-Rosenthal-Haus, Bolchener 
Straße 5, 14167 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Lesung „Lindy Girls“ mit 
der Autorin Anne Stern 
Was: Bestsellerautorin Anne Stern erzählt von 
vier Frauen im wilden Berlin der 1920er Jahre 
– atemlos, traumtänzerisch und romantisch. 
Fasziniert vom neuen Swing aus Amerika gründet 
die Choreographin Wally eine Tanzgruppe. Ihre 
Tänzerinnen findet sie in den Straßen Berlins. 
Doch den "Lindy Girls" bleibt der Zugang zu den 
großen Tanzpalästen verwehrt, denn hier haben 
die Männer das Sagen. Dagegen begehrt auch 
Sekretärin Gila auf, die davon träumt, mehr zu 
schreiben als das, was ihr diktiert wird. Mit ihr 
stößt die Industriellentochter Thea zur Gruppe, 
und ihre Kontakte öffnen endlich Türen. Aber 
dann kommt den "Lindy Girls" die Liebe in 
die Quere. Kosten: frei. Anmeldung erbeten: 
030-902995458 oder E-Mail an veranstaltung@
stadtbibliothek-steglitz-zehlendorf.de. Wann: 
18.30 Uhr. Wo: Gottfried-Benn-Bibliothek, 
Nentershäuser Platz 1, 14163 Berlin.

▶ 2. März (Sa) ◀
Berlin-Zehlendorf: Theater Nikolassee: 
Meine Leiche, Deine Leiche (Premiere) 
Was: Der Unternehmer Albrecht Greifenbrecht 
lässt alle Menschen in seiner Umgebung spüren, 
dass sie ihm egal sind. Er ist ein richtiges Ekel, 
herrisch, arrogant sowie despotisch. Seinen Teil-
haber hat er gerade aus der Firma gemobbt, den 
Sohn enterbt und seinen Buchhalter entlassen. 
Auch seiner chronisch abgebrannten Schwester 
dreht er den Geldhahn zu. Sie alle möchten 
ihn umbringen und jeder einzelne findet eine 
Möglichkeit, den Plan in die Tat umzusetzen. Nur 
zwei sind wirklich unschuldig und ausgerechnet 
auf die fällt der Verdacht. Kosten: frei, keine 
Platzreservierung. Wann: Sa 18 Uhr, So 16 Uhr. 
Wo: Ev. Kirchengemeinde Nikolassee, Kirchweg 
6, 14129 Berlin.

▶ 6. April (Sa) ◀
Berlin-Zehlendorf: Berliner Staudenmarkt 
in der Domäne Dahlem (auch Sonntag) 
Was: Der bekannte Markt findet nun zwischen 
Feldern und Obstwiesen auf der Domäne Dahlem 
statt. Zum Saisonbeginn bietet der Markt eine 
breite Auswahl an Pflanzen und Gartenzubehör. 
Nationale und internationale Gärtnereien, 
Baumschulen und Sämereien präsentieren 
die neuesten Pflanzenzüchtungen, heimische 
Wildarten und historische Sorten. Ob alpine 
Steingartenpflanzen, trockenheitsverträgliche Blü-
tenstauden oder zarte Schattenblümchen – hier 
finden Staudenfans und Hobby-Gärtner alles, um 
ihre Beete mit hochwertigen Stauden zu füllen, 
neue Pflanzungen anzulegen oder einfach nur zu 
staunen: die Auswahl, Fachkenntnis und Arten-
vielfalt sind beeindruckend. Kosten: 9 Euro (VVK 
ab Ende Januar), www.berliner-staudenmarkt.de. 
Wann: 9-18 Uhr. Wo: Domäne Dahlem, Königin-
Luise-Straße 49, 14195 Berlin.

Alle Termine ohne Gewähr. Weitere Termine 
auf www.zehlendorfaktuell.de.



Seit dem November gibt es eine neue 
Gastronomie in Kleinmachnow. Mario 
Theuring hat am August-Bebel-Platz sein 
Restaurant "Mario's" er-
öffnet - und bietet eine 
frisch zubereitete medi-
terrane Küche mit klei-
ner Karte und Gerichten, 
wie sie in Italien, Spa-
nien und Frankreich auf der Karte ste-
hen könnten. Die Einrichtung zeigt eine 
schlichte Eleganz, die von Mario selbst 
zubereiteten Speisen sorgen für eine eu-
phorische Eskalation am Gaumen.

Restaurants italienischer Prägung gibt es 
viele in Berlin und im Umland. Vor Ort wird 
meist Pizza und Pasta gereicht. 

Wer einen Schritt in Richtung gehobe-
ne Gastronomie gehen möchte, ohne den 
Mittelmeerraum dabei kulinarisch zu ver-
lassen, schaut im neuen "Mario's" vorbei. 
Am Standort am August-Bebel-Platz gleich 
neben dem Ärztehaus gab es vorher 17 
Jahre lang einen Griechen. In den letzten 
anderthalb Jahren stand das Restaurant 
allerdings leer. Das "Mario's" wurde am 
17. November im Rahmen einer stillen Er-
öffnung ohne jede Werbung aufgemacht. 
Das gibt einem Gastronomen die Zeit und 
Muße, damit sich alle Abläufe ohne Hektik 
und Stress einschleifen können.

Mario Theuring ist in Halle aufgewach-
sen. Im Havelland hatte er vor vielen Jah-
ren das italienische Restaurant "Da Mario" 
in Falkensee betrieben, später folgte die 
"Villa Rossa" an der B5 in Dallgow-Döbe-
ritz: "Das waren alles Projekte mit Partnern. 
Das 'Mario's ist zum ersten Mal ein Restau-
rant, das ich komplett alleine bewirtschafte 

- als Inhaber, Konzeptgeber und auch als 
Koch in der Küche. Wir haben vor Ort alles 
in Eigenregie renoviert - über zwei Monate 

lang, ich habe in der Zeit 
kaum geschlafen. Alles 
wurde nach meinen 
Wünschen umgesetzt, 
viele Möbel wurden 
extra für das Restaurant 

angefertigt. Wir bieten vor Ort nun eine 
schlichte Eleganz. Das kommt bei den Gäs-
ten sehr gut an."

Das ist wohl wahr. Im "Mario's" gibt 
es einen großen und annähernd quadrati-
schen Raum, in dem 48 Gäste Platz finden.  
Sie dürfen sich in dem geschmackvoll ein-
gerichteten Ambiente mit Blick auf die Bar 
und die vorgeschaltete Wein-Lounge wohl-
fühlen, entspannen und auf das einstim-
men, was da noch kommen mag.

Es empfiehlt sich, zur Begrüßung einen 
Aperitif zu nehmen, um das Ambiente erst 
einmal auf sich wirken zu lassen. Bei einem 
Rebujito, einem Lillet Rosé oder einem Pas-
tis Royal kommt man mit seiner Begleitung 
bestens ins Gespräch. Und vielleicht pro-
biert man ja auch einen P31 Green Sprizz 
aus, der giftgrün ins Glas kommt und viele 
Naturheilkräuter enthält.

Dass sich das "Mario's" gern von an-
deren Restaurants unterscheiden möchte, 
zeigt sich nicht nur in der Aperitif-Auswahl, 
sondern auch beim Appetizer. Anstelle von 
eingelegten Oliven im Schälchen, wie es 
sonst oft üblich ist, gibt es bei Mario Theu-
ring eine echte Überraschung: "Ich lasse 
mir gern etwas einfallen. Wir haben schon 
griechische Kartoffelcreme mit Petersilie 
und Croutons oder hausgemachten Humus 
mit getrockneten Tomaten zubereitet. Dazu 

Verwöhnen lassen
Zu Besuch bei Mario's

Mario's:
Mediterrane Küche 

auf höchstem Niveau!

Seite 12 - Kleinmachnow

ANZEIGE

Mario Theuring



ERLERNE DAS GOSPEL-SINGEN MIT INGRIDERLERNE DAS GOSPEL-SINGEN MIT INGRID  
Soulsängerin und ehemalige Sängerin der “Weather Girls”

Workshop vom 18.-24. März 2024 in Zehlendorf
Mo-Fr 18-21Uhr, Sa: 11.30-15 Uhr

Ort: PFF Church - Hüttenweg 46 - 14195 Berlin
Abschluss-Konzert: 24. März 2024, 18 Uhr in der PFF Church

Eintritt frei - alle sind willkommen!

Nähere Infos und Anmeldung: www.100prozentgospel.de

reichen wir unser eigenes Brot, das ein Bä-
cker aus Potsdam nach meinen Wünschen 
für uns anfertigt."

Die Speisekarte ist klein, was stets für 
Frische spricht. Hier findet man bei den Vor-
speisen eine "Burrata di Buffala auf Toma-
tencarpaccio", einen "Spanischen Brotsalat 
mit Chorizo Chips und Manchego" oder ei-
nen "Wildkräutersalat mit Perlhuhn-Brust-
Streifen und Orange-Rosmarin-Dressing" 
auf der Karte. Bei den Hauptspeisen freut 
man sich über ein "Havelzanderfilet auf Ro-
te-Beete-Risotto und Petersilien-Mandel-
Pesto", ein "Kotelett vom Duroc Schwein 
an hausgemachtem Tropea-Zwiebel-Konfit" 
oder über die "Simmentaler Weiderind-
Medaillons an Portweinjus, Kartoffelstampf 
und Tagesgemüse".

Mario Theuring: "Wir bekommen sehr 
viel Lob für den 'Katalanischen Fischtopf 
aus Edelfischen und Meeresfrüchten'. Un-
ser Bestseller ist das 'Lammfilet in Kräuter-
kruste an einer Rotwein-Balsamico-Reduk-
tion'. Wir haben auch eine Kinderkarte. Die 
'Gnocchi Apollonia' mit Spinatsauce sind 
nach meiner Tochter benannt, die isst sie 
nämlich selbst am liebsten."

Frische ist dem Selfmade-Koch wichtig: 
"Bei uns kommt nichts aus der Tüte oder 
aus dem Tiefkühler. Alles wird frisch zube-
reitet, auch wenn das manchmal fünf Mi-
nuten länger dauern kann. Auch die Soßen 
werden nach guter alter Handwerkskunst 
zubereitet, auch wenn das bedeutet, dass 
die Portweinjus schon einmal acht Stunden 
lang auf dem Herd köchelt."

Keine Frage: Wenn die Gäste aus dem 
Umland "schick" essen gehen möchten, 
müssen sie dafür nicht mehr in die Berliner 
City fahren. Carsten Scheibe von "Zehlen-
dorf Aktuell": "Auf Marios Empfehlung 
habe ich das Lammfilet bestellt, obwohl 
ich eigentlich eher zum Rinderfilet tendiert 
hätte. Aber das Lammfilet war geschmack-
lich eine Offenbarung, eine Explosion der 
Aromen am Gaumen, eine Überraschung 
des Unerwarteten. Zum butterzarten 
Lammfleisch in der Kräuterkruste passte 
die Rotwein-Balsamico-Reduktion perfekt. 

Ein Tipp von uns ist übrigens der am Tisch 
mit dem Brenner karamellisierte Ziegen-
käse mit einem passend dazu gereichten 
pikanten Birnen-Chutney. Das muss man 
einfach probiert haben. Toll finde ich, dass 
auf der Karte passend zu den einzelnen Ge-
richten auch Empfehlungen für korrespon-
dierende Weine zu finden sind."

Die hochwertigen Weine kommen übri-
gens alle von der Weinhandlung Vinoscout 
in Kleinmachnow. Mario Theuring: "Bei uns 
bekommt man auch einen offenen Reser-
va, das ist selten. Wir haben auch immer 
einige echte Raritäten vorrätig."

Als Ergänzung zur gedruckten Karte 
gibt es stets auch eine Tafel mit hand-
geschriebenen Speisen, die an die Tische 
gebracht wird. Auf der Tageskarte stehen 
Gerichte, in denen ganz frische Einkäufe 
vom Markt verarbeitet werden. Nach dem 
Prinzip "Wenn alle, dann alle" gibt es auf 
der Karte etwa ein "Carpaccio vom Roast-
beef mit Meerrettich-Kräuter-Dip", einen 
"Insalata di Mare" oder "Feine Bandnudeln 
mit Rinderfilet und Kräuterseitlingen".

Mario Theuring, der das 'Mario's' gern 
als seine letzte Station am Herd viele Jahre 
lang betreiben möchte: "Ich möchte ganz 
klar nicht als Italiener verstanden werden, 
wir kochen mediterran, verarbeiten also 
auch spanische, französische oder griechi-
sche Einflüsse. Dabei lege ich größten Wert 
auf Qualität. Ich würde meinen Gästen 
nichts anbieten, was ich nicht selbst mit Be-
geisterung in den Mund nehmen würde. 
In der Küche setze ich meine ganz eigenen 
Rezepte um. Oft kommt mir eine kreative 
Idee für ein neues Gericht direkt beim Ein-
kaufen der Zutaten."

Im Frühjahr kann man natürlich auch 
gern auf der Terrasse speisen. Geöffnet hat 
das "Mario's" von Dienstag bis Freitag  von 
17 bis 23 Uhr und am Samstag und Sonn-
tag von 12 bis 23 Uhr. (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Mario's Fine Mediterranen Restau-
rant, August-Bebel-Platz 4, 14532 Klein-
machnow, Tel.: 033203-899765,  
www.marios-restaurant.eatbu.com

Verlängerung der Sonderausstellung 
im Heimatmuseum Zehlendorf

Wegen des großen Interesses wird die derzeitige Sonderausstellung 
„Zehlendorf à la carte – Landkarten und Luftbilder unter der Lupe“ 
im Heimatmuseum Zehlendorf bis Sonntag, 24. März 2024, verlängert. 
Die Sonderausstellung zeigt eine Vielzahl an historischen Landkarten 
aus dem Depot des Heimatvereins Zehlendorf. Die Besucherinnen und 
Besucher können mithilfe einer Lupe die Details der Karten studieren.

Öffnungszeiten: 
Sonntag und Mittwoch von 11 bis 15 Uhr 
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Das Zehlendorfer Heimatmuseum 
befindet sich in der Clayallee 355, 
14169 Berlin, im Historischen Winkel. 

Weitere Informationen 
zu Museum und Heimatverein 
erhalten Sie auf der Homepage 
www.heimatmuseum-zehlendorf.de

Foto: CS / 2019

Foto: CS / 2019



Carolyne Ergin bietet in ihrem Senso Pi-
lates Studio in Steglitz Pilates-Übungen 
in Einzelstunden oder in der Gruppe an. 
Trainiert wird an den 
Originalgeräten, wie sie 
bereits der Gründer der 
Pilates-Methode Joseph 
Hubertus Pilates selbst 
entwickelt hat. Das sys-
tematische Ganzkörpertraining 
kräftigt vor allem die tief lie-
gende Muskulatur, was für 
eine korrekte und gesunde 
Körperhaltung sorgen soll.

Der Deutsche Joseph Huber-
tus Pilates (1883–1967) ist früh 
in die USA ausgewandert. Hier hat er 
seine Pilates-Methode entwickelt. Ziel ist 
es bei diesem Ganzkörpertraining, die ge-
samte Muskulatur des Körpers zu stärken. 
Vor allem die Beckenboden-, Bauch- und 
Rückenmuskulatur steht dabei im Zentrum 
der Übungen. Besonders die tiefliegenden 
Muskelgruppen werden angesprochen, 
die im Alltag nicht mehr richtig genutzt 
werden und deswegen verkümmern. Wer-
den sie gestärkt, formt dies den gesamten 
Halteapparat neu, was für eine viel gesün-
dere Körperhaltung sorgt.

Carolyne Ergin bietet in ihrem Senso 
Pilates Studio auf 90 Quadratmetern Flä-
che Pilates-Stunden an. Eine Besonder-
heit vor Ort sind ihre Pilates-Geräte von 
Gratz: "Joseph Hubertus Pilates hat zur 
optimalen Durchführung seiner Übungen 
spezielle Geräte entwickelt, die nicht den 
klassischen Fitness-Geräten entsprechen. 
Sie arbeiten mit einem Federwiderstand, 
der sich an die Größe und die Kraft des 
Benutzers anpassen lässt. Früher haben 
vor allem Boxer, Balletttänzer, Stars und 
Sternchen die Pilates-Methode genutzt, 
um etwas für ihre Körperspannung und 
Haltung zu tun. Joseph Hubertus Pilates 
hat damals im Lazarett gearbeitet und Fe-
derzüge aus den Krankenbetten benutzt, 
um seine ersten Geräte zu bauen. So hat 
er die Verwundeten schnell wieder auf die 
Beine bekommen."

Carolyne Ergin hat eine Leidenschaft 
dafür entwickelt, die originalen und un-
verfälschten Pilates-Übungen wieder zu-

rückzubringen: "Bis zu 
meinem 18. Lebensjahr 
habe ich selbst Ballett 
getanzt. Ich habe lange 
überlegt, Sportmedi-
zin zu studieren, habe 

mich dann aber doch für Archi-
tektur entschieden. Erst mit 40 

Jahren kam es zum Wechsel. 
Ich habe meinen Fitnesstrai-
ner-Schein gemacht, 1997 in 
meinem Haus ein Sportstudio 

eingerichtet und seit dem Jahr 
2000 alle meine Aktivitäten auf 

Pilates konzentriert. 2009 habe ich 
mein eigenes Studio in der Albrechtstraße 
eröffnet, im März 2023 bin ich in die Birk-
buschstraße umgezogen - in mein schönes 
Hide-away-Studio auf einem Hinterhof. Ich 
habe die Originalübungen übrigens noch 
von Lolita San Miguel beigebracht bekom-
men, die bei Pilates persönlich gelernt hat. 
Ich gehöre also zur 2. Generation. Bei mir 
bekommt man das Pilates-Original - und 
das auf den originalen Geräten. Wir tragen 
die Lehre auch weiter, unser siebenköpfi-
ges Team bildet auch aus."

Wer ins Senso Pilates Studio kommt, 
absolviert zunächst eine Anamnese zum 
Kennenlernen - und bucht anschließend 
am besten einige Einzelstunden, um die 
Übungen verstehen zu lernen. Anschlie-
ßend finden regelmäßig Kurse mit bis zu 
sechs Teilnehmern an den Geräten statt. 
Das Training umfasst Kraftübungen, ein 
Stretching und eine bewusste Atmung.

Carolyne Ergin: "Unsere jüngste Teil-
nehmerin ist viereinhalb Jahre, unser 
ältester Teilnehmer 90 Jahre alt, er ist ein 
ehemaliger Boxer - wie Pilates übrigens 
selbst. Wir bieten bei uns einen Dreiklang 
aus Pilates, einer Haltungsschule und ei-
ner Ernährungsberatung." (Text/Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: Senso Pilates Studio, Birkbuschstra-
ße 62, 12167 Berlin, Tel.: 030-31561449, 
www.senso-studio.de

Pilates am Gerät
Senso Pilates Studio

Pilates an Geräten, 
Haltungsschule und 

Ernährungsberatung!
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Wenn es um eine Anti-Aging-Behand-
lung, ein Microneedling, eine Maniküre 
mit Shellac, eine Nackenmassage oder 
ein Wimpernlifting geht, 
lohnt sich ein Besuch bei 
Patrizia Selmani (31) im 
Drake-Kiez. Die gelernte 
Kosmetikerin hat hier 
ihr erstes eigenes Stu-
dio eröffnet. Die Resonanz ist groß, vor 
allem ihre Pediküre nach medizinischen 
Richtlinien wird sehr gern gebucht.

Patrizia Selmani wurde in Berlin-Wilmers-
dorf geboren. Sie wohnt in Kleinmachnow 
und hat im Oktober 2021 ihr eigenes Kos-
metikstudio in der Knesebeckstraße eröff-
net - nur ein paar Schritte vom S-Bahnhof 
"Lichterfelde-West" entfernt.

Ein wenig abgelegen vom Trubel der 
Drakestraße können sich Frauen ebenso 
wie Männer in den gemütlich eingerichte-
ten Räumen komplett entspannen und sich 
eine Wellness-Behandlung für das eigene 
Wohnbefinden gefallen lassen. Da Patrizia 
Selmani zurzeit noch größtenteils alleine 
arbeitet, ist es allerdings wichtig, vorab 
einen Termin zu vereinbaren. Sie erklärt: 
"Wenn ich gerade eine Teenager-Behand-
lung mit Peeling, Ausreinigung, Massage, 
Maske und Abschlusspflege durchführe 
oder zu einer Fruchtsäure-Behandlung 
bitte, kann ich nicht zwischendurch zur Tür 
kommen, dann gehört meine Zeit ganz und 
gar der Kundin oder dem Kunden."

Nach ihrer Ausbildung hat die Kosme-
tikerin ihre Dienste zunächst noch in den 
eigenen vier Wänden in Kleinmachnow 
angeboten. Die stetig steigende Nachfra-
ge hat aber schnell dazu geführt, dass sich 
Patrizia Selmani ein Studio zum Mieten ge-
sucht hat. "Eine Mutter aus der Kita meiner 
Tochter hat mich auf den freistehenden 
Laden hingewiesen. Vor Ort gab es auch 
vorher schon eine Kosmetik."

Eine ganz besondere Behandlung, die 
im Studio "Kosmetik La Belle by Patrizia" 
angeboten wird, ist die Gesichtsreinigung 
mit der Hydrafacial-Apparatur: "Das ist 

der neueste Trend aus Hollywood. Hierbei 
kommt es zu einer Abtragung der toten 
Hautschichten, zu einem Säurepeeling, 

einer Tiefenreinigung 
und einer Hydration. Die 
Behandlung dauert eine 
bis anderthalb Stunden. 
Auf Wunsch lassen sich 
dabei hochwertige Boos-

ter-Pack-Ampullen in die Haut einarbeiten. 
Das sorgt für einen besonderen Glow der 
Haut. Und - es fühlt sich einfach gut an."

Patrizia Selmani, die auch als Dozen-
tin in einer Kosmetikschule tätig ist und 
ehrenamtlich Kosmetik für Menschen mit 
Down-Syndrom in einem inklusiven Haus 
in der Nachbarschaft anbietet: "Eine weite-
re Besonderheit, die ich dank einer Inves-
tition in die hochwertigen Geräte anbieten 
kann, sind LPG Endermologie Anti-Aging-
Behandlungen des ganzen Körpers oder 
gezielt des Gesichts. Diese Behandlung 
wirkt wie eine elektrische anstelle einer 
manuellen Lymphdrainage, sie entlastet 
den Körper, sie weckt 'eingeschlafene' Zel-
len wieder auf und treibt das überflüssige 
Wasser aus dem Gewebe. Das soll dabei 
helfen, verschiedene Stufen der Hautalte-
rung wieder rückgängig zu machen. Die 
Kosmetiker empfehlen die Behandlung 
auch bei einem Lipödem der Beine oder 
bei einem Doppelkinn. Die Schönheitschi-
rurgen raten auch nach einer erfolgten Fett-
absaugung zu einer sich anschließenden 
LPG-Behandlung."

Tatsächlich gehören inzwischen auch so 
einige Männer zu den Stammkunden, die 
regelmäßig in das Kosmetikstudio kom-
men. Patrizia Selmani: "Sie buchen meis-
tens eine Fußpflege. Wenn sie aber erst 
einmal den ersten Schritt in mein Kosme-
tik-Studio gewagt haben, sind sie oft offen 
für mehr - und fragen auch schon einmal 
auch nach einer pflegenden Gesichtsbe-
handlung." (Text/Foto: CS) 
                                                                                 
Info: Kosmetik La Belle by Patrizia, 
Knesebeckstraße 12, 12205 Berlin, Tel.: 
0172-3821587, www.beauty-labelle.de

Wohlbefinden
Kosmetik La Belle by Patrizia

Das eigene Wohlbe-
finden auf ein neues 

Level stellen!
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im Papilio ist nicht alles
immer wahr, aber alles stets

wahrhaftig...
Zwei Autorenlesungen mit Rüdiger und Sonja Lehmann 

jeweils Donnerstags um 18 Uhr
Das Hochzeitszimmer - am 14.03.24

Die Aisbergh-Akte und Der Trommelwächter - am 17.03.24

Mit ihrer Sally-Wheeler-Trilogie spannt das 
Autorenpaar Rüdiger und Sonja Lehmann 
einen historischen Bogen von der Mitte 
des 19. Jahrhunderts bis in die heutige Zeit. 

Startet der 1. Band der Romanreihe „Das 
Hochzeitszimmer“ mit den grausamen 
Ereignissen des deutschen Kolonialismus im 
heutigen Namibia, so finden sich die Leser in 
Band 2 „Die Aisbergh-Akte“ in den wilden 
Berliner 20ern mit ihrem verhängnisvollen 
Ende in den Schrecken der Nazidiktatur 
wieder.

Dabei verstricken sich reale Ereignisse, Persön-
lichkeiten und Schauplätze wie Korfu, Israel, 
Berlin, Wien und andere Hauptstädte dieser 
Welt mit drei fikiven Familien auf ihrem Weg 
durch Leid und Zerstörung, Terror und Krieg, 
Aufbau und Hoffnung.

Wir servieren Ihnen nicht nur kleine saisonale Köstlichkeiten 
mit Weinbegleitung sondern beeindruckende, historische Romankultur 

aus der alten und der neuen Welt. Lassen Sie sich überraschen...

Kantstraße 53 - 14513 Teltow
+ 49.170.212 6065

info@papilio-schoenerleben.com Reservierung erforderlich
35 Euro pP

PERSONAL-MUM
Personaltraining  für Frauen

exklusive Einzelbetreuung
Prä- u. Postnatales Training
moderne Rückbildung
Seniorentraining
Funktionelles Training
Vibrationstraining
Online Training 
Yoga für Kinder

PERSONAL-MUM Studio
Warnemünder Str. 29 | 14199 Berlin

www.personal-mum.com | 0176 303 77 057

Kostenlose Probestunde  
Jetzt Termin sichern!

Alles im Blick !
Jetzt als App für iOS und Android
> alle neuen Artikel
> Termine der Region
> Polizeiberichte
> die letzten Ausgaben
Jetzt erhältlich im App Store und im Play Store



Die Königliche Gartenakademie gleich 
gegenüber vom Botanischen Garten 
ist schon lange kein Geheimtipp mehr, 
sondern ein gern aufge-
suchtes Zentrum für die 
angewandte Gartenkul-
tur. Hier bekommen die 
Besucher handverlese-
ne Pflanzen und Deko-
artikel. Außerdem können sie 
vor Ort an Kursen teilnehmen 
und sich im hauseigenen 
Café verwöhnen lassen. Zur-
zeit verbreitet eine große 
Ausstellung mit Zitronen-
bäumchen aller Couleur me-
diterranes Flair.

Auf 9.000 Quadratmetern bietet die König-
liche Gartenakademie ein kleines Einkaufs-
paradies für Gartenfreunde. Vor Ort lassen 
sich viele Blumen, Büsche und Bäumchen 
aufspüren, bezahlen und mitnehmen, 
um das heimische Grün im Garten mit 
neuen Farbtupfern zu versehen. Zwischen 
Stauden und Gehölzen, Zwiebeln und Ein-
jährigen können die Besucher auch Gar-
tenaccessoires, Gartenmöbel, Töpfe und 
Gartenwerkzeuge entdecken.   

Mitten in den urigen Gewächshäu-
sern finden übrigens auch viele Garten-

kurse zum Mitmachen statt. Wer sich für 
die "Grundlagen der Gartengestaltung", 
die "Staudenbeetpflege im Frühjahr", 

einen typischen "Cot-
tage-Garten" oder die 
"Geheimnisse eines 
funktionierenden Schat-
tengartens" interessiert, 
kann sich hier gerne 

einen Platz buchen.
Viele Besucher schauen 

auch in der Königlichen Gar-
tenakademie vorbei, um sich 
im Café (www.dascafeinder-
gartenakademie.de) verwöh-

nen zu lassen. Bei einem Stück 
Kuchen oder Torte und einer Kaf-

feespezialität kann man wunderbar 
den Widrigkeiten des Alltags entkommen. 

In der Gartenakademie ist stets das Un-
erwartete präsent. Das aktuelle Experiment 
folgt dem Motto: "Der Ort, an dem die Zi-
tronen blühen!"

Im langen wettergeschützten Gang, 
der von den Außenanlagen der Garten-
akademie ins Café führt, ist im Januar eine 
blühende und duftende Allee der Zitronen-
bäumchen entstanden, die sich bis in den 
März hinein bestaunen lässt. Hier darf man 
die Blüten und auch die Früchte von etwa 
30 Arten und Variationen des Zitronen-

Duftende Zitronen
Königliche Gartenakademie

Dies ist der Ort, an 
dem im Februar die 

Zitronen blühen!
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Was für eine verrückte Story. Die etwas 
biedere Buchautorin Elly Conway (Bryce 
Dallas Howard) schwebt im Bestseller-
himmel. Ihre Romane um den von ihr 
erfundenen, wirklich coolen Geheim-
agenten Argylle (Henry Cavill) samt 
seinem kraftstrotzenden Sidekick (John 
Cena) kommen beim Publikum bestens 
an. Als sie an einer Schreibblockade 
leidet und für ihr neuestes Buch ein-
fach kein richtiges Ende findet, packt 
sie kurzerhand ihre Katze und das Ma-
nuskript ein - und reist mit dem Zug zu 
ihrer Mutter.

Bereits im Zug wird ihr komplet-
tes Leben auf den Kopf gestellt. Der 
rüpelige und langhaarige Aidan (Sam 
Rockwell) rettet der Buchautorin gleich 
mehrfach das Leben und entpuppt sich 
als "echter" Geheimagent, der sie ab 
sofort beschützen soll. Denn das, was 
Elly in ihren Romanen schreibt, passiert 
auch in der Wirklichkeit. Plötzlich sind 
jede Menge fiese Killer hinter ihr her. 
Sie alle suchen nach einer machtvollen 
Masterdatei, auf der Details über sämt-
liche Agenten gespeichert sind. 

Viele, viele Metaebenen: Regisseur 
Matthew Vaughn und Drehbuchautor 
Jason Fuchs verarbeiteten für ihre von 
Apple+ mitfinanzierte 200-Millionen-
Agentenkomödie das "echte" Buch von 
Elly Conway, das inzwischen auch im 
Buchhandel zu finden ist. 

Im Film springt die Handlung im-
mer wieder von der Wirklichkeit mit 
der Schriftstellerin Elly Conway zu ihrer 
erdachten Spionage-Version um den 
fiktiven Agenten Argylle und seinem Si-
dekick hin und her. Wobei der Kontrast 

Argylle
Für Sie im Kino gesehen

zwischen der brutalen und dreckigen 
Wirklichkeit und der coolen und durch-
gestylten Fantasiewelt schon sehr krass 
ausfällt. 

Doch dann fegt's bei "Argylle" rich-
tig durch. Denn auf einmal verwandelt 
sich auch die Buchautorin Elly in eine 
Agentin. Ist sie wirklich eine? War ihr 
Leben als Buchautorin nur eine Über-
gangsphase während einer Amnesie? 
Ist der männliche Argylle echt oder wirk-
lich nur ein Hirngespinst?

Der Film verrennt sich sehr schnell 
in den verschiedenen Metaebenen und 
verliert dabei die gemeinsame Schnitt-
stelle aus den Augen. Da dauert es 
nicht lange und der Zuschauer verliert 
das Interesse an der wirren Geschichte. 
Die eigentlich dafür ausgelegt war, ein 
komplett neues Film-Franchise zu star-
ten - samt Verknüpfung zum "The-Kings-
man"-Kosmos von Matthew Vaughn. 
Hinzu kommt, dass man Bryce Dallas 
Howard zwar die betuliche Buchautorin 
ohne Probleme abnimmt, sie aber als 
Agentin nicht für eine Sekunde ernst-
nehmen kann. 

Immerhin: Es gibt sehr viele Action-
szenen im Film zu sehen - grundsolide 
etwa wie die klaustrophobische Killer-
jagd im Zug, sehenswerte wie eine 
schießwütige Choreografie in einem 
Minenfeld explodierender Farbbomben 
und wirklich miese wie ein tödliches 
Schlittschuhlaufen auf einer Ölspur. Lei-
der fallen dem Zuschauer die am Rech-
ner entstandenen CGI-Szenen trotz des 
hohen Budgets noch viel zu sehr auf. 

Was Katze Alfie überhaupt so expo-
niert in dem Film zu suchen hat, warum 
Samuel L. Jackson mitspielt, aber kaum 
etwas zu tun bekommt, woher der so 
gewöhnungsbedürftige Name Argylle 
stammt und warum der Film überhaupt 
so lang sein muss - wir wissen es nicht.

"Argylle" unterhält als Film dank 
bunter Action und cooler Sprüche, ist 
aber bereits beim Verlassen des Kino-
saals wieder komplett in Vergessenheit 
geraten. Eine Fortsetzung braucht es 
da nicht wirklich. Von der exzellent ge-
schriebenen und perfekt besetzten Gau-
nerkomödie "The Gentleman" von Guy 
Richie ist "Argylle" Lichtjahre entfernt. 
(CS / Bilder: Universal) 
                                                                                 
Fazit: 2,5 von 5 Sternen  (FSK: 12)
Spieldauer: 140 Minuten



baums bestaunen - und bei Gefallen auch 
gleich einkaufen und mit nach Hause neh-
men.

Verantwortlich für den Duft im "Zitro-
nengang" ist Chefgärtnerin Thea Carlin 
(66), die seit den Anfängen im Jahr 2008 
mit dabei ist. Sie sagt: "Die Menschen 
haben jetzt im Winter eine starke Sehn-
sucht nach dem Süden, nach der Wärme, 
nach Italien. Davon lassen wir uns hier am 
schönsten Platz in ganz Berlin inspirieren. 
Wir haben uns gefragt: Was blüht, duftet 
und fruchtet jetzt im Februar? Wir sind auf 
Sizilien fündig geworden und haben eine 
LKW-Ladung voller Bäumchen importiert, 
die wir im Rahmen einer Ausstellung zei-
gen. So eine Vielfalt an verschiedenen Zi-
tronenbäumchen kennt man ja gar nicht."

Wer durch die kleine Ausstellung läuft, 
kann die Zitronenarten in Augenschein 
nehmen und auf extra angefertigten Schil-
dern alles Wissenswerte zu den Pflanzen 
nachlesen. 

Wer wusste etwa, dass es sich bei der 
Bergamotte (Citrus bergamia) um eine 
grüne Zitrusart handelt, die einen be-
sonders starken Duft verströmt? Aus den 
Blättern und den Fruchtschalen wird ein Öl 
extrahiert, das sowohl für die Herstellung 
von Parfums als auch zur Aromatisierung 
von Earl Grey Tee verwendet wird.

Und hat jemand schon einmal von 
der Römischen Limette (Citrus pursha) 
gehört? Die Pflanze überrascht mit sehr 
vielen weißen Blüten und einer hohen 
Ausbeute an Früchten, die sich, so schlägt 
es die Gartenakademie vor, etwa sehr gut 
zum Ansetzen einer Limetten-Limonade 
eignen. Die Früchte dieser Limettenart sind 
klein und krumpelig, aber äußerst intensiv 
im Geschmack.

Auch die Zwergorange (Citrus Kum-

quat) kann vor Ort besichtigt werden. Der 
Kumquat-Baum belohnt seinen Besitzer 
bereits nach einem Jahr mit leuchtend 
orangenen Früchten, die sich direkt vom 
Baum pflücken und sofort verspeisen las-
sen. Vor Ort gibt es für die Besucher auch 
gleich noch ein Rezept für Kumquat-Chut-
ney, das man sich abfotografieren kann.

Thea Carlin: "Wir zeigen bei uns in der 
Ausstellung auch die Amalfi-Zitrone, die 
aufgrund des milden Klimas, in der sie 
wächst, sehr wenig Säure hat. Sehenswert 
ist die 'Hand des Buddhas', die aussieht, 
als hätte die Frucht fünf gelbe Finger. Die 
Yuzu gilt als Kältequeen, die sehr gut auch 
mit geringen Temperaturen zurechtkommt. 
Auffallend sind hier Dornen in den Blatt-
achsen, die bis zu drei Zentimeter lang 
werden können. Toll ist die Carrubaro-Li-
mone, die das ganze Jahr lang blüht und 
immer wieder neue Früchte ausbildet. Die 
riesige Cedro-Zitrone kennen viele von 
der Insel Capri. Hier wird alles von der 
Frucht gegessen, sie kommt oft auch mit 
Schale in den Salat hinein."

Die Zitronen-Ausstellung wird von Wo-
che zu Woche etwas schrumpfen. Denn wer 
vor Ort "sein" neues Lieblingsbäumchen 
entdeckt, darf es gern kaufen und gleich 
mit nach Hause nehmen. Thea Carlin: "Wir 
geben natürlich auch Tipps, wie die Bäum-
chen am besten zu pflegen sind. Grund-
sätzlich gilt: Im Sommer dürfen sie gern 
in den Garten, im Winter sollte man sie 
wieder reinholen. Die Bäumchen vertragen 
auch keine Staunässe und sollten regelmä-
ßig beschnitten werden." (Text/Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: Königliche Gartenakademie, 
Altensteinstraße 15a, 14195 Berlin, Tel.: 
030–83220900, www.koenigliche-garten-
akademie.de

24-Stunden-Pflege 
                             im eigenen Zuhause

Pflege aus 
Leidenschaft

Ihr Ansprechpartner: Patrycja Rönnefarth 
Tel.: 030.70093802 / 0163.1441763
www.pflege-aus-leidenschaft.de

bekannt aus
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… wenn das Haus nasse Füße hat … 
 

Potsdamer Str. 16
14532 Stahnsdorf OT Güterfelde

Telefon: 0 33 29/ 69 96 0-00
Telefax: 0 33 29/ 69 96 0-29

Planung + Ausführung: 
 

 Innen-/Außenabdichtung 
 Schimmelbeseitigung 
 Innendämmung 
 Altbausanierung 
 Um-/Aus- und Neubau 
 Wärmebildaufnahmen 
 Statik / Gutachten 
 0 800 / 0 33 55 44 

Potsdamer Str. 16, 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 
 

info@batrole.de 
 

NEUERÖFFNUNG 
IN ZEHLENDORF-MITTE

 Karate-Gruppen ab 3 Jahren
 Karate als Sport
 Karate für Ältere
 Selbstverteidigungs- und 

Sicherheitskurse

Anhaltiner Straße 7, 14163 Berlin 
Direkt hinter der S-Bahn Zehlendorf!

info@karate-in-wannsee.de
(030) 2325 68320

www.zanshin-karate.com
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Ann-Kristin Ebeling

Im Internet regiert inzwischen die Künst-
liche Intelligenz. Sie hilft nicht nur 
beim Verfassen von Texten, 
sondern erstellt auch tolle 
Bilder. Systeme wie der 
Image Creator von Mi-
crosoft, die Leonardo 
AI oder DALL-E 3 wer-
den einfach mit kurzen 
Szenenbeschreibungen 
gefüttert - und spucken 
Sekunden  später absolut 
beeindruckende Grafiken 
aus. Wenn es da nur 
nicht immer wieder 
diese kleinen Unzuläng-
lichkeiten geben würde.

Wie oft braucht man ein 
kleines Bild, das eine ganz 
bestimmte Szene zeigt! Mit diesen Bildern 
lassen sich Gutscheine aufpeppen, Einla-
dungen verschönern oder - in unserem Fall 
- auch Zeitungs-Layouts aufwerten. Früher 
haben wir in Clipart-Bibliotheken nach den 
passenden Motiven gesucht. Was in der 
Regel zu Kompromissen geführt hat, die 
eigentlich niemand eingehen wollte. Dann 
kam im Internet die Künstliche Intelligenz 
auf - und plötzlich war alles möglich. Man 
füttert die K.I.-Systeme einfach mit einer 
möglichst genauen Bildbeschreibung - und 
nach dem Betätigen der Eingabetaste dau-
ert es nur Sekunden, bis neu generierte und 
trotzdem absolut professionell "gezeichne-
te" Bilder entstehen. Das ist tatsächlich so, 
als würde plötzlich in meinem Computer ein 
kleiner Maler wohnen, der alles zeichnen 
kann, was ich mir gerade wünsche. 

Also meine Frau wünschte sich für die 
Neujahrsgrüße eine idyllische grüne Land-
schaft mit lauter Glückssymbolen, die im 
Rahmen eines Feuerwerks am Himmel 
aufpoppen. Das funktionierte bestens, am 
frisch generierten K.I.-Himmel prangten gut 
sichtbar zahlreiche Hufeisen, Kleeblätter im 
Viererverbund, Dollarzeichen und - Kürbisse. 
Wir fragten uns verwirrt, in welcher Kultur 
wohl der Kürbis als Glückssymbol Verwen-
dung findet? Wir ergänzten, um Irritationen 
bei den Empfängern der Neujahrsgrüße zu 
vermeiden, unsere Bildbeschreibung mit 
dem Zusatz "bitte ohne Kürbis". 

Umgehend machte sich die K.I. an die 
Generierung eines neuen Bildes. Das zeigte 
ein schönes Feuerwerk voller Glück - und im 
Vordergrund riesengroß einen orangenen, 
fetten Kürbis. Der allerdings durchgestri-
chen war wie auf einem Verbotsschild.

Egal, was wir unternahmen, wir wurden 
die Glückskürbisse nicht mehr los. In der 
Folge ließen wir uns ein Pärchen malen, das 
winterlich gekleidet in die Kamera lächelt 
und dabei freundlich die Arme zu einer 
angedeuteten Umarmung ausstreckt. Erst 

später - nach dem Versenden der Glückwün-
sche - fiel uns auf, dass die Frau nur vier 

Finger an jeder Hand hatte, der 
Mann dafür aber einmal sie-

ben und einmal drei. Das 
ist ein großes Manko der 
K.I. aus dem Internet: Ein 
gutes Händchen mit den 
Händchen hat sie einfach 
nicht.

Auch sonst sind Sym-
bole gefährlich. Für einen 

Freund beauftragte ich ein 
Comicbild, in dem ein 
Mann durch ein Meer 
aus Würfeln schwimmt. 
Das bekam ich auch. Aber 
die Würfel hatten leider 
keine Augen von 1 bis 6, 
sondern blieben blank. 

Nun gut, Punkte auf den Würfelseiten hatte 
ich ja auch nicht bestellt. Das nächste Bild 
wurde gleich besser. Nun gab es allerdings 
Würfel, die gleich drei Sechsen zeigten. 

Auch bei einem Pokerbild wurde es mit 
der künstlichen Schlauheit nicht wirklich 
besser. Zwei Asse sollte ein gemalter Zocker 
in der Hand halten, während er an einem 
Tisch voller Pokerchips sitzt. Die neu gene-
rierte Grafik war perfekt. Alles stimmte, nur 
eins nicht - der Spieler hielt zwei Pik-Asse in 
der Hand. Dafür wäre er im Wilden Westen 
erschossen worden. In meiner Bildbeschrei-
bung forderte ich deswegen ganz konkret 
ein Pik- und ein Herz-Ass ein. Jetzt bekam 
ich zwei identische Zwitter-Karten. Oben 
zeigten sie ein Pik und in der unteren Hälfte 
ein Herz. Im Wilden Westen hätte man mich 
aus Mitleid vor einer solch stümperhaften 
Fälschung in der Pferdetränke ersäuft. 

Weiter ging es für das gedruckte Ma-
gazin - ich suchte ein Bild, das eine Gruppe 
Menschen beim Spazierengehen im Wald 
zeigt. Das Motiv bekam ich umgehend. Al-
lerdings trugen alle Spaziergänger wenig 
passend einen Anzug, Krawatte und einen 
Aktenkoffer. Ich Dummerchen! Natürlich 
gab ich nun zusätzlich ein: "in Freizeitklei-
dung". Die Aktenkoffer und Anzüge ver-
schwanden tatsächlich. Aber die Krawatten 
blieben. Egal, was ich für Anweisungen in 
die Aufgabe hineinschrieb.

Für eine Krimi-Veranstaltung brauchte 
ich ein Bild mit einer Leiche, die mitten in 
einem Supermarkt am Boden liegt, wäh-
rend sie von anderen Kunden umringt wird. 
Das Wort "Leiche" mochte das System nicht, 
also schrieb ich, dass einfach nur eine Per-
son am Boden liegen sollte. Prompt bekam 
ich eine perfekte Leiche. Nur warum stan-
den plötzlich zwanzig Japaner in schwarzen 
Anzügen und mit einer Kamera in der Hand 
um die Leiche herum? Ich glaube, ich gebe 
auf. Für die Künstliche Intelligenz bin ich an-
scheinend nicht schlau genug. (CS)

Malen mit der K.I.
Scheibes Glosse

Die digitalen Maler 
haben leider ein Ding 

an der Glocke!
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Nasse Wände? 
Feuchte Keller?

Sanierung von Feuchte- 
und Schimmelschäden

TÜV-geprüfter Fachbetrieb +++ Wir bilden aus !
Mitglied im Holz- und Bautenschutzverband

Bei uns bekommen Sie die 
Komplettlösung gegen Feuchtigkeit 
und drückendes Wasser – 
auch ohne Schachten - 
von innen ausgeführt.

Tel. 030 - 368 015 86/87
www.inserf-bautenschutz.de

Fax: 030 - 368 015 88 
Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin-Tempelhof

Wir machen
Ihre Steuererklärung. 
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Silke Medczinski, Beratungsstellenleiterin

 Karl-Marx-Straße 26/28

 14532 Kleinmachnow

 033203 – 84 50 01

 info-medczinski@steuerring.de

 www.steuerring.de/medczinski

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir bringen Sie nach oben!
Premiumqualität zu fairen Preisen

Schneller, professioneller Service

Fachkompetente Beratung

Händlerunabhängiges Sortiment

VViivveeccoo  
TTrreeppppeennlliiffttee  

Hauptniederlassung und Probefahrt 
Viveco Treppenlifte GbR 

Berliner Straße 8 
14532 Stahnsdorf  

OT Güterfelde 
 

Öffnungszeiten 
Mo - Do  9 - 17 Uhr 
Fr             9 - 14 Uhr 

 
Büro 

03329 - 69 67 51 
 

Fax 
03329 - 696 54 82 

 
WhatsApp 

0176 - 21 88 53 32 
 

Büro Leipzig 
Nordstraße 21 

04420 Markranstädt 
0341 - 23 49 49 87 

 
E-Mail 

info@viveco-treppenlifte.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Markentreppenlifte, TÜV-geprüft nach     

europäischer Maschinenrichtlinie 
• Qualität zu fairen Preisen vom regionalen 

Anbieter 
• Händlerunabhängiges Sortiment 
• Fachkompetente und praxisnahe Bera-

tung, Montage und Service 
• Neu und gebrauchte Modelle 
• Bezuschussung durch die Pflegekasse mit 

bis zu 4.000 € pro Antragsteller möglich 

 … direkt in 
Stahnsdorf 
(bei Berlin) 

www.viveco-treppenlifte.de       03329 - 69 67 51 Sitzlifte  Plattformlifte  Hublifte 

Neu, gebraucht oder zur Miete

Mit Pflege-
kassen-
zuschuss 

i.H.v. 
4.000 €

Kommen Sie vorbei und probieren Sie verschiedene 
Treppenlifte zur Probefahrt aus! Sie können sich hautnah 

mit Ihrem Lift vertraut machen. 
Unsere qualifizierten Mitarbeiter beraten Sie schriftlich, 
telefonisch oder natürlich persönlich bei Ihnen zu Hause.

Treppenlift-Probefahrt in Stahnsdorf

Gerade Sitzlifte ∙ Kurvensitzlifte ∙ Hublifte ∙ Plattformlifte

Berliner Straße 8 - 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 
Tel. 03329-69 67 51    Mo-Do 9-17 Uhr  Fr 9-14 Uhr

www.viveco-treppenlifte.de



BAPU Indisches Restaurant

Stahnsdorfer Damm 19 

14532 Kleinmachnow

www.bapu-restaurant.de 

Tel. 033203 24770

Di-So 12-22 Uhr

Indische Spezialitäten in Kleinmachnow
◆ authentische Küche 
◆ erlesene Gewürze 
◆ traditionelles Ambiente

Frauentag 
Ostern
Kommen Sie doch zu uns 
ins BAPU-Restaurant und 
genießen die Zeit im 
gemütlichen, beheizten 
Wintergarten mit 
zauberhaftem Ambiente. 

Wir freuen uns auf die Event-
Saison 2024 und planen auch 

Ihre Feste & Feiern gerne bei uns. 

Im Frühjahr & Sommer 
dann Open-Air auf unserer 
Sommer-Terrasse mit Blick 

auf die Schleuse Kleinmachnow.

8. März 2024

29. März - 1. Apr. 2024

NEU in Kleinmachnow für den Großraum Berlin

PV Green: Wir machen Dich unabhängig von steigenden Energiepreisen.

Deins bleibt Deins: Den gesamten grü nen Strom, den Du mit Deiner Anlage 
produzierst, verwendest Du selbst: alles, was zu viel ist, landet in Deinem Speicher.

Dream-Team: Du hast nur einen Ansprechpartner vom ersten Vor-Ort-Termin 
bis zur Fertigstellung. 

All-in zum fairen Preis: Wir übernehmen Beratung, Planung, DC- & AC-Montage,
Inbetriebnahme und Anmeldung beim Netzbetreiber. Unser regionales Montage-
Konzept reduziert dabei Logistik-, Anfahrts- und Einkaufskosten, stärkt die Region 
und sichert Dir einen absolut fairen Preis.

Lust auf ein Date mit unserer Video-Drohne? Dann schreib uns 
eine E-Mail an berlin@pvgreen.de oder nutze unser Kontaktformular auf
pvgreen.de. Wir besuchen Dich vor Ort und erstellen eine Computer-
Simulation, die zeigt, wie die Solaranlage auf Deinem Dach aussehen 
könnte und was sie kosten wü rde. Unverbindlich und kostenlos!

Wir freuen uns auf Dich!

Berlin


